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5 1 dahin zuſammenzufaſſen iſt, daß die verbündeten könne; er ſelbſt ſei Bildhauer, Vergolder und beſchäftigte ſich jüngſt mit der Frage des Portos geplündert und niedergebrannt haben. Auf eine 
Abonnemeuts⸗Einladung. Regierungen in ihrer Mehrzahl mit demſelten Maler und über feine Arbeiten hade man recht für Soldoteupackete. Für Sendungen von Sol Station der belgischen nen = Kon 
hiermit ein neues Abon⸗ nicht einverſtanden ſein dürften und daß in Folge abfällig geurtheilt, wie aus einem ihm vorliegen» |baten wird das gewöhnliche Porto erhoben, für Sanchi wurden angeblich über 100 Perſouen, die 

Wir eröffnen te ſſen auch der Bundesrath ſich dieſem Geſetze den Briefe eines Geiſtlichen, für deſſen Kirche gewöhnliche Packete an Soldaten bis zum Ge⸗ den chriſtlichen Glauben angenommen hatten, er⸗ 
nement für den Monat Dezember auf die gegenüber ablehnend verhalten dürfte. Auch Herr Biehl gearbeitet habe, hervorgehe. Gebe wichte von 6 Pfund iſt das Porto für alle Ent- mordet. Den offiziellen Berichten zufolge ſollen 
täglich einmal erſcheinende Pommerſche die betheiligten Handwerksmeiſter ſind man den Innungen Korporationsrechte, fo müſſe fernungen auf 20 Pfennige feſtgeſetzt. Ein mongoliſche Räuber die Miſſelhäter fein; Trup⸗ 
Zeit it 35 Pf., auf die zweimal darüber nicht im Zweifel geweſen, daß die man daſſelbe den Fachvereinen gewähren. (Ruf: Steueraufſeher, von deſſen Söhnen zeitweiſe drei pen ſind nach dem Schauplatz dieſer Greuelthater 
eitung m 2 Einführung des Befähigungsnachweiſes, wie er Man wird ſich hüten!) In Oeſterreich habe in der Armee in verſchiedenen, vom Heimaths⸗ abgegangen. Die Zahl der europäiſchen Opfer 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit in ‚Defterveich beſteht und nach dem Antrage man mit dem Beſahhigungsnachweiſe ſchlechte Er⸗ orte weit entfernten Garaiſonen gleichzeitig ge- iſt noch unbekannt. Der Gouverneur Li-hung⸗ 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ Biehl⸗Ackermann beſchloſſen iſt, nicht fahrungen gemacht. Schaffen Sie Handwerker⸗ dient haben, halte nun in einer au den Reichstag Tſchang ſoll ſich bei einer Unterredung rückhalts⸗ 
ämter un wünſchenswerth ſei. Ich kann Ihnen mittheilen, kammern, jo werden wir guch Arbeiterkammern gerichteten Eingabe den Wunſch ausgeſprochen, los dahin geäußert haben, daß dieſe letzten Un: 
f daß den berechtigten Klagen des Handwerker⸗ verlangen. In jedem Falle werden alle Maß- für die an die Soldaten mit der Poſt beförder⸗ ruhen dem indiskreten Eifer der ſraszöſiſchen 

Die Redaktion. ſtandes Abhilfe geſchaffen werden wird. Die nahmen, die Sie treffen, die Folge haben, daß ten Packete inſofern eine weitere Erle chterung Jeſuiten⸗Miſſiovare zuzuſchreiben ſeien. Die 

N e er FN Klagen über das Lehrlingsweſen find berechtigt, die kleinen Handwerker in Schaaren zur Sozial⸗ eintreten zu laſſen, daß entweder ein Packet von Eingeborenen wünſchen den Krieg herbei, jagt er, 


en ebenfo die Klagen über den Mangel einer wirk- demokratie übergehen. 10 Pfund frei oder für den gegenwärtigen Porto⸗ damit ſie ſich durch Plünderung bereichern können 
E. L. Berlin, 24. November 1891. lichen Vertretung der Intereſſen des Handwerker⸗ Abg. Biehl bezeichnet die Mittheilungen ſatz von 20 Pfennigen befördert Ver ae Aber es dürfte nicht 10 — 55 die Regie⸗ 
Deutſcher Reichstag. ſtandes. Es werden demgemäß Handwerker- des Vorredners über ihn als lügneriſche Erfiu⸗ der in der Petitionskommiſſionsſitzung anweſende rung gegen Fremde, welche legitime Geſchäfte be⸗ 
125. Sitzung vom 24. November. oder Gewerbekammern eingerichtet werden, deren dungen, als alles Weibergeklatſch, die von einigen Vertreter des Reichspoſtamtes darauf hinwies, treiben, friedlich geſinnt ſei. ü 
Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung nähere Ausgeſtaltung ich indeſſen heute noch von ihm entlaſſeuen Arbeitern ausgingen. daß die oben augegebene Portofeſtſetzung im Ein⸗ Y 
um 1 Uhr. nicht angeben kann. Ich hoffe, daß wir zu Abg. Metzner (Zentr.): Die Arbeiter- verſtändniß mit dem preuß ſchen Kriegsminiſterium Nufiland. 


Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt einer ſolchen Aden onen des Handwerks kom⸗ ſchutzgeſetzgebung habe nur dem Arbeiter, aber getroffen ſei und demnach die Militärverwaltung Moskau, 24. November. (W. T. B.) 
die Interpellation der Abgg. Hitze (Ztr.) ‚und men werden, welche die berechtigten Klagen Des nicht dem Handwerker Nutzen gebracht, jetzt ver⸗ ſelbſt eine Ausdehnung der Gewichtsgrenze über Dir „Moskauer Zeitung“ zufolge ging dem 
Genoſſen, 3 lautend: „An den Herrn Reichs⸗ ſeitigen wird; ich hoffe aber auch, daß das lauge mau auch Maßuahmen zu Gunſten der 3 Kilogramm nicht für erforderlich halte, war Finanzminiſterium von zuſtändiger Seite ein 
kanzler erlauben ſich die Unter eichneten folgende Handwerk auch weiter eine Stütze für Eon andwerker. Die Andeutungen, welche der die Kommiſſion gleichwohl der Meinung, daß das Antrag auf Einführung der ruſſiſchen Sprache 
Anfrage zu richten: Iſt der Herr Reichskanzler und Vaterland ſein und den ſozialiſtiſchen Ber tantsjelretär gemacht habe, berechtigen durchaus Verlaugen, die Gewichtsgrenze für die an Sol⸗ als Geſchaäflsſprache in dem Börſen⸗Komitee und 
in der Lage, dem Reichstage mitzutheilen, ob und ſtrebungen keinen Boden gewähren wird. Dann nicht zu den Hoffnungen, die derſelbe am Schluſſe daten gehenden Packete etwas weiter hinaus- der Börſenbauk in Riga zu. Wie bie „Mos⸗ 
welche geſetzgeberiſche Maßnahmen auf Grund wird das Handwerk auch fernerhin feinen gol⸗ | feiner Mittheilungen ausgeſprochen habe. Ohne geſchoben zu ſehen, einige Berückſichtigung ver: kauer Zeitung“ weiter meldet, würden gegen 
der ee e mit Vertretern des Zeutral⸗ denen Boden erhalten. (Lebhafter Beifall.) Zwangsiunungen und Beſfähigungsnachweis könne diene. Sie beautragt deshalb beim Plenum, die die geheime, von der Dorpater Univerſität aus: 
Heut es der vereinigten Innungsverbände Auf Antrag des Abz. Biehl (3Ztr.) tritt dem Handwerker nicht gehelſen werden. Die erwähnte Petition dem Reichskanzler zur Er⸗ gehende politiſche Agitation, abgeſehen von der 
Deut chlands und des Allgemeinen deutſchen das Haus in eine Beſprechung der Juter⸗ Dinge würden ſich ſo entwickeln, daß nur die wägung zu überweiſen. Unterſtellung dieſes Juſtituts unter das allge⸗ 
Handwerkerbundes in München von den verbün⸗ pellation. N Sozialdemokratie den Nutzen davon siehe. — Das am 21. d. Mts. publizirte Geſetz meine ruſſiſche Univerſitätsſtatut, alsbald noch 
deten Regierungen zur Hebung des Haudwerker⸗ Abg. Dr. Hartmann (konſ.) erklärt ſich Geh. Rath Rottenburg verlieſt einige vom 18. Auguſt d. J., das den Zwiſchenhaudel keſondere Maßregeln ergriffen werden. Dem 
ſtaudes beabſichtigt ſind? 5 „ gc im Allgemeinen befriedigt durch die Mittheilun⸗ Stellen des amtlichen Protokolls, aus denen ſich mit preußiſchen Staatslolterie Looſen unter Strafe ſelben Blatte zufolge wird der Reichsratb dem 

Staatsfekretür v. Bötticher erklärt ſich gen des Staatsſekretärs; auf die Sache ſelbſt erweiſen ſolle, daß die Handwerker⸗Ronſerenz ſtellt, tritt mit dem Abſchluß der gegenwärtig nichſt eine Vorlage berathen betreffend die lleber ⸗ 
zer ſofortigen Beantwortung der Interpellation wolle er nicht eingehen, denn das wäre in dieſem nicht fo. weit gegangen ſei in ihren Forderungen, ſtattfindenden vierten Ziehung der 185. Lotterie tragung der Juriediktlion in Sachen von Schulen, 
‚bereit. a - Augenblick leeres Stroh gedroſchen. Er ſpricht wie der Abg. Biehl und ſeine Freunde. in Wirkſamkeit, und wird demgemäß der Ver⸗ die die geheime Verbreitung der polniſchen 
Fur Begründung derſelben giebt die Hoffnung aus, daß die Vorlage der Regie Abg. Rickert (frei.): Die heutige De⸗ trieb von Looſen der Staatslotterie bei der näch⸗ Sprache im Weichſelgebiete bezwecken, feitene 
. Hitze (Ztr.) einen hiſtoriſchen Rück⸗ rung ſehr bald au den Reichstag gelaugen werde, batte ſei völlig uferlos, weil fie chne Grundlage ſten im Januar künftigen Jahres beginnenden des Juſtizmiuiſteriums an die lokale admiuiſtr en 
Versuche z Pn die bisherigen der Unterſtügzung feiner Freunde könne die Re. geführt worden ſei, denn die Erklärungen des Lolterie ausſchließlich den königlichen Lotterie“ tive Gewalt. =* 
Ver 


K l gen und auf die gierung im Weſentlichen ſicher fein. Herrn Staatsſekrärs könnten als eine ſolche Einnehmern uſtehen. ierzu bemerkt der 0 2 
‚nach dieſer Richtung Hin im Reichstage ftattges|9 Ag. betty or ui er freue ſich, N nicht betrachtet werden. Der Herr „Neichaangeiger “, Die e he den Privat» Griechenland. ’ 
habten Verhandlungen. Die Beſchlüſſe des ſeine Uebereinſtimmung ausdrücken zu können Staatsſekretär habe auch mit feiner Rede Unheil Looſehändlern debitirten Looſe werden in Folge Athen, 24. November. (W. T. B.) In 


Reichstages über den i mit den Erklärungen der Regierung bezüglich des angerichlet, da dieſelbe nicht auf die Wünſche des dieſes Aktes der Geſetzgebung wieder den Staats⸗ Angelegenheit der beim Baue der Eiſenbahn 
die Kinder⸗ und Frauenarbeit, über die Sonn⸗ Beſähigungsnachweiſes. Was die Handwerker⸗ Abg. Metzuer eingegangen. ſei Wenn aber der Kellekten zum Abſatz an Selbſtſpieler zugeführt, Milo Kalamata beſchäftigt geweſenen Arbeiter 
jtansruße ꝛc. hätten den deutſchen Handwerkenſtand kammern anbelange, fo würden dieſelben, falls Abg. Metzner den heutigen Tag als einen Tag und es wird dadurch den ſtaatlichen Lotterie⸗ richteten die Verlreler der betheiligten Mächte an 
mit großen Hoffunngen erfüllt, die indeſſen bis fie etwa obrigfeitliche Rechte beanſpruchen ſoll⸗ der Trauer bezeichnet, ſo wäre dech zu wün⸗ Einnehmern ermöglicht, den bisherigen Spielern die griechiſche Regierung eine neuerliche Note, in 
‚jegt noch erfolglos geweſen jeien. Er hoffe ge: ten, zu Gunſten einer einſeitigen Intereſſeuber, ſchen, daß derſelbe nicht zu ſehr übertreibe. Red- in den Privatkollekten ſowie fonftigen Spielbe⸗ welcher entſchieden verlangt wird, daß die Regie 3 
nügende Erklärungen von der Regierung zu er⸗ trelung in einer Partei keine Unterſtützung fin⸗ ner richtet au die Regierung die Bitte, dem werbern, die ſchen lange Zeit vergeblich auf die rung für die Arbeiter ſorge und für die Bezah . 
halten; er und ſeine Partei ſei nicht geſonnen, den, denn dieſe würde niemals zugeben, daß der⸗ Reichstage die Protekolle der Handwerker Koufe⸗ Erwerbung von Looſen gewartet haben, einen lung derſelben durch eine neue Geſellſchaft ode. 
von den zur Hebung des Handwerkerſtandes ge⸗ artige einſeitige Korporationen mit obrigkeitlichen rein mitzuitbeilen, auf welche man durch die hen größeren Vorrath von Loofen zum plaumäßigen falls die Reg erung die Arbeiten ſelbſt 8 115 24 
ſteckten Zielen abzugeben, Der Danbiwerkerftand | Rechten ausgerüſtet würden. Allein er wolle lige Debatte neuzierig geworden ſei. Daß die Preiſe zur Verfügung zu ſtellen. Inſoieweik da⸗ durch den Staat einſtehe. — Nach einer Mile 
ſebe mit gewiſſer Spannung der Erklärung der darauf nicht weiter eingehen, ſondern erſt die Erklärungen des Stan sſekretärs ihm zur befon- durch dem beſtehenden Leoſemangel abgebolſen dung der Blätter hat der Sultan neuerdings 80 
Regierung eutgegen. - Vorlage abwarten. Für die lüchtige Ausbildung deren Befriedigung gereichten, könne er nicht be⸗ werden wird, wird ſich indeß erſt nach Abſchluß Kreteuſer amgeſtirt. Be 

Staatsſekretär v. Bötticher: Ich könnte der Lehrlinge und demgemäß für die Entwicklung haupten, dieſelben ſeien derart geweſen, daß ſie des Looſeverkauſs der erſten Klaſſe der nächſten = : 
die Interpellation mit einem einfachen Ja oder des Lehrlingsweſens und für die Hebung des bei den Züuftlern Hoffnungen erwecken könnten, Lolterie mit einiger Sicherheit überſehen laſſen. Zeh Türkei. u 
Nein beantworten, glaube indeſſen, daß dies den as überhaupt ſeien alle ſeine welche zu bedeukfichen Konſeguenzen führen müß Die Lotterieverwallung vermag dem beſteheuden Konbdantinopel 24. November. (W T. B.) 
Wünſchen der Betbeiligten nicht entſprechen Freunde im vollen Umfange zu haben. Unan⸗ teu. Nichts fei gefährlicher, als im Handwerker Bedürfuiß nur daun wirkſam zu folgen, wenn Der „Agence de Conſtantinople“ zufolge iſt die 


würde. Die verbündeten Regierungen haben zu genehm ſei es ihm aufgefallen, daß die Hand“ ſtande falſche Hoffnungen zu erregen, und darin |fie jederzeit in der Lage i ine hinrei⸗ Nachricht, der G oßvezier hätte dem Sultan 
den ei Hallig der Konferenz in München noch 5 | N . . \ d chende 3 on Loosen zu ere e e 0 


— 


| ich werker⸗Kouferenz geheim getagt habe. Der gol⸗ liege‘ rer Fehler der heullgen Debatte und der chende ahl von Loof ügen. um im ge⸗ einen auf der Erweiterung der Privilegien 
} keine Stellung genommen. Als im Jahre 1890 der dene Boden 5 en ah dem der der Erklärungen des Staalsſekretärs. Die Stante- e 5 Vorrath e 5 Kretas bafirten Verwaltungsentwurf unterbreitet 
| Handwerkerſtand an den Kaiſer ſich mit der Bitte Stantsfefretir geſprochen, ſei heute noch ebenſo regierung ſellte alle Kräfte dazu vereinigen, den ergänzen. Sie wird aber durch den Wegfall des unbegründet. f se 

.r gewendet hatte, eine Immediat⸗Kommiſſton nieder⸗ da wie früher, man müſſe ihn nur nicht darin Handwerferſtand vor falſchen Hoſſuungen zu Privathandels jedenfalls leichter im Stande ſein, Amerika. a 

4 zuſegen zur l der Lage des Hand⸗ ſuchen, daß mau ven ſich wöglichſt wenig, vom ſchützen, je ſchueller die 55 ſionen beſeitigt wer⸗ die Geſchäftelage zu überſehen, als diefes bei ten E 
ee un Mae e Be (etöte' bagepen Alles ene as die Kon: Be deſto beſſer für die Zukunft des Hand⸗ ‚bisherigen Zuſtänden der Fall war. Den ia ben Die e e W 1 a 
| 55 7 g 5 wi: Ei 1 iharbeit, das fs. 0 ra 8 5 8 ) * f N * 

über den Bericht des R eichskanzlers. Wir font umvereine, Geſängnißarbeit, das Sub⸗ zahlreicher Spielbewerber über den Manzel an voo 9 8 ö 


miſſionsweſen anbelange, fo ſeien das alles Fra⸗ Abg. Dr. Buhl (uatl.) ſchließt ſich den ſen in den Staatskellekten wird zunächſt dur 
gen, die auch im Keie feiner Freunde be, lebten Ausführungen Rickertz an. Hüten möge die bei den Looſehändlern frei e Cool, gestellt. Der in Washington verurſachte Schar 
ſprochen worden ſeien. Was aber die Verleihung man ſich vor neuen Einrichtungen, wodurch dem auserdem aber auch dadurch abgeholfen werden den wird auf viele Millionen Dollars geſchägt. 
von Korporatiousrechten an Inuungsverbände an Handwerk neue Laſten auferlegt würden, begün⸗ können, diß don der nächſten Lotterie ab an Die Auzabl, der getöbreren Perſonen iſt noh = 
betvefie, ſo hoffe er, wenn die Regierung mit digen nge, man dagegen alle Beſtrebungen Stelle der Achtellooſe Zehntel ausgegeben wer⸗ nicht endgültig feſtgeſtelt. Ein Konzert⸗Saal 
11 an kemme, daß die Regierung dann die auf die Seloſthülfe des Handwerks gerichtet den, die Zahl der Einzelabſchnitte alſo nicht un gerieth in Brand in Fol e Entzündung eines 
fed e augen ſeiner Partei nach Korpera⸗ EN 1 n erheblich vermehrt wird. Die bisher uubefrie⸗ ee a einer Bliß. Auch in Be > 
un gu für die freien Vereinigungen Nach kurzen Nepliten der Abgg. Eberty, digt gebliebenen Spieldewerber, ſowie dieſenigen EL bat der Starm heftig gewüthet und o 4 
| ine (erfüllen werde. Nicht zuſtimmen könne er dem Hitze und M etzner erklärt Spieler, welche Bisher ihre Looſe eder Loos S baden berurſacht. Der Wirbelwind und der Er 
„gegenüber ihre Wünſche zum Ausdruck zu brin⸗ Vorgehen gegen dis Dauſirweſen. Wenn er da] Abg Bebel (Soßd), daß auch die So⸗ autheile von den Leeſehändlern bezogen Haben, | Nezen nahmen die Nihung nach Weſten und 
gen. Das iſt geſchehen und dieſe Wünſche haben z. B. unter den für die Enquete geſtellten Fragen zialdemekratie zur Schaffung einer Vertretung werden nun bei der veränderten Geſchäftslaze zorſtörten zahlreiche Verbindungen. In Newhork 
volle Beachtung gefunden. Wenn die Konferenz geleſen habe, daß auch erwegen werde, ob und des Handwerks bereit ſei; wenn aber eine ſolche gut thun, ſich ſchon vor dem Beginn des Ver- iich gegen wärlig grober Waſſermangel. Die 
| auch nicht viel Neues über die Geſtaltung dieſer wie dem Verkauf von Luxusartikeln, namentlich Vertretung zu Stande gekommen zei, danu wär kanfs der Looſe zur möchten Lolterie, alſo vor Waſſerleitüng. welche Breoklyn mit Waſſer ver- 
Wünſche gebracht habe, ſo hit fie doch neues Putzſachen, durch Hauſirer entgegen zu treten ſei, den die Vertreter der Junungsbeſtrebungen ſräter dem 7. Dezember d. J., bei den königlichen ſorgt, wurde durch die Regeumaſſen geſprengt. = 
Material über die Begründung dieſer Wünſche jo. meine er doch, es handle ſich da nur um Be⸗ dieſelben, Klage r vorbringen, wie heute. In Lotterie-Einnebmern zu melden. Anträg“, welche Den Werkſtätten mit Dampfbetrieb mangelt es 
gebracht und es haben ſich die Handwerker das ſeitigung einer Konkurrenz für feſtſtehende Ge- Wirklichkeit würde dem Yandiverf überbanpt nicht erſt nach Beginn des Verkaufs eingehen, werden an Waſſer, viele tauſend Arbeiter find ohne Des 
von überzeugt, daß eine Reihe ihrer Wülnſche ſchäfte. Er hoffe, die Regierung werde die vor⸗ geholfen werden können Die bitlere Stimmung, nicht mit Sicherheit auf Verückſichtigung rechnen [haftung Der Auſzuz auf der Brücke von 


mit Waſhington und Baltimore find wiederher⸗ 
ten indeſſen dieſer Bitte keine Folge geben, : . a 


weil wir uns von einer ſolchen Kommiſſion 
einen Erfolg nicht verſprechen konnten, wir 
haben aber aus den Aeußerungen, die 
uns entgegen getragen wurden, Veranlaſſung 
genommen, den Petenten zu eutgegnen, daß 
ihnen volle Gelegenheit gegeben werden ſolle, 
hier in Berlin den Vertretern der Zentralorgane 


nicht in der vorliegenden Form zur Geltung ge⸗ liegenden Fragen in ſich ſelbſt prüfen, ohne Rück- die in den Kreiſen der kleinen Handwerker vor- dürſen, und ſich die Sänmigen es felb zus Oroollon ſowie die Hochbahnen und zahlreiche 
bracht werden können. Dieſe Wünfche zerfallen ſicht auf politiſche Al ee lei handen ſei. werde fie in das ſohialdemekratiſche ſchreiben Won e Bestellungen Miche Fabriken in Brook yn ſind außer Betrieb. 23 
in mehrere Kategorien, in ſolche, welche auf dem in den Vordergrund treten; im Uebrigen aber Lager treiben, „Nie werden einſehen, daß ihr die entſvreche de Befriedigung finden. 0 Newyork, 24. November. (W. T. B? 
„BVerwaltungswege zur Erfüllung gebracht werden werde auch ſeine Partei vorſichtig und weiſe ſein Stand, der im Mittelalter ſeinen goldenen Wiesbaden, 24. November. Ihre Maje⸗ Das republikaniſche 9 itionalkomitee beſchloß, 
können, in ſolche, deren Erfüllung überhaupt und — abwarten. (Beifall.) Boden hatte, jetzt bei der kapitaliſtiſchen ſtät die Kaiſerin Friedrich trifft dem „Nhein. daß die Konvention zur Namhaftmachung des 
nicht angeſtrebt werden kann und in ſolche, welche Staatsſekretär v. Bötticher erwidert, Produktion ſich überlebt habe. Wir täu⸗ Kurier“ zufelge am Freitag 11 Schloß Fried⸗ republikauiſchen Kandida ei für die Präſident⸗ 3 
| „sur auf dem Wege der Geſetzgebung befriedigt daß die Konferenz keine offizielle geweſen, ſon⸗ ſchen das Handwerk nicht über ſeine Lage wir richshof bei Creuberg ein, wo ſie im Direkticns⸗ ſchaft der Re ublik in Minueapelis am 7. Sum 
werden können. Nach Abſchluß der Konferenz] dern einfach eine freie Vereinigung, um den machen ihm keine goldenen Verſprechungen. gebände kurzen Aufeuthalk nimmt. n. J. ſtanfinden fette. 5 
— der 25 Haudelsminiſter und ich in einen Wünſchen des Handwerkerſtandes Ausdruck zu Nur durch die außerorde.itliche Tpeiltanfeit iſt es Dal, 24. November. (W. T. B.) Berl... Paris (Texas) iſt eine Baumwollen⸗ 2 
WI nung 1 darüber eingelreten, welche geben. Wenn der Vorredner einmal Wünſche heu ke hunderttauſenden von kleinen Handwerke⸗ der geiterm im 11. würtembergiſchen Wahlbezirk Niederlage in Brand gerathen. 3000 Ballen 
Wünſche wir efriedigen können und wir haben habe, die der Regierung klar ſeien, fo würde die meiſtern noch möglich, ſelbſtſtändig zu fein. Unter (Hall — Oehriugen — Weinsberg) ſtattgehabten Baummelle ſind vernichtet. \ 
rüber dem Kaiſer Bericht erſtattet. Wir ſi : 2 8 05 er N Unitär zt kei nnn ehriugen einsberg) ſtat geha ag Pre AR en Seren men 
darüber dem Kaiſer » eritattet. Wir find Regierung anch dieſe Wünſche nach Kräften zu ſolchen Umſtänden nutzt leine Negelung der Lehr⸗ Reichstags⸗Erſatzwahl wurden nach dem bisher . — 
| ur aus en er 155 ee Gicht Er re u keine euere Vorbildung der gen Zäblungs Ergebniß ffir Hartmaun (Demo: E [2 
on uns geihanenen Aeuberungen weiter vorzu⸗ g. Bie Ztr.) iſt mit der Erklärung Handwerker. Das einzige Mittel it, den Klein⸗ rat) 7850 Stimm ür Matter (Sozigldemo. Nri N ! 
gehen und es find auch in dieſer Beziehung der Regierung durchaus zufrieden. Die Kon. meiſtern die nöthigen beſſeren Betriebsmittel zu trag 5 Sennen m: fle gte Jean Dritte ardeulliche Generalſynode. 
die erſten Schritte zur Durchführung unſerer ferenz habe heimlich getagt, weil ſie die Ver⸗ geben und das iſt auf dem Boden der beutigen 302 Stimmen abge eben. Die Zahl der Wahl⸗ Berlin, 24. November. 
Vorſchläge geſchehen. Die erſte Kategorie der kreter der Preſſe nicht zulaſſen wollte, da dieſe Geſellſchaftsorduung unmöglich. Peer e Bay N 


a r Eine Möglich- berechti 58 30 \ gen iſt, wie der Präſide ic 
1 Wünſche bezieht ſich auf das Verhältniß der Kon⸗ immer das Gegentheil von dem berichteten, was keit hälte das Handwerk allerdings nacb, ich (bene en belkin ens 23,200. zu a aena 5 u 5 r En ee Ge. E 
ſumvereiue, der Gefängnißarbeit und res Sub⸗ verhandelt worden ſei. (Obo! Heiterkeit.) Auch aufrecht zu erhalten, wenn es ſich nämlich dem Oeſterreich⸗Ungarn. der geſtrigen Sitzung mütheilte, eine Mittheiſung 
miſſionsweſens. Ich habe deu verbündeten Re⸗ die Protokolle der Kouferenz ſeien nicht ganz Kunſchaudwerk zuwenden wollte, aber auch hier] Wien, 24. November. Der Handelsminiſter des Evaugeliſchen Ober Kirchenraths, wonach der 
gerungen unter Mintheilung der Protokolle richtig. (Heiterkeit. Redner drückt ſeine Freude geht es bereits in den fabrikmäßigen Betrieb gat ue Euquete behufs Verhülung von Eiſen⸗ Kaiſer den Entwurf eines Kirchengeſetzes betr. 
ans Herz gelegt, daß ſie in eine Erwägung darüber aus, daß die Regierung eine Vorlage über. Die Handwerker ſehen jetzt ein, daß es bahn⸗ Unfällen und Konſtatirung der Beſchaffen⸗ die Aufhebung der Stolgebühren x, genehmigt 
darüber eintreten möchten, wie weit dieſe über die Abzahlungsgeſchäfte in Ausſicht geſtellt für ſie keinen Zweck hat, ſich noch weiter in die heit des Brücckenmaterials 5 et x babe und dieſer Geſetzentwurf in den wächften 
Wüuſche Berückſichtigung finden könnten. Was habe, denn durch dieſe Geſchäfte würden die Irre führen zu laſſen. ; Wien 24 Neven 920 25 B) Die Tagen der Generalſynode zugehen werde. Auf 
der Hſche anbelangt, die nnn auf dem Wege Käufer in der ſchamloſeſten Wiiſe ausgebeutet. Abg. Schrader (ft) glaubt, daß nach un zariſche Delegation genehmigte die Budgets Vorſchlan des Präſtdenten beschließt die Synode. 
der Geſetzgebung erledigt werden können, fo ge- Unendlich aber habe er ſich darüber gefreut, daß den Erkläraugen der Regierung das Ende der der Marine, des Finauzminiſteriums und des dieſen Geſetzentwurf nach ſeinem Eingange einer 
re dahin die Regelung des Abzahlungsgeſchäf⸗ der Staatsſekretär von der Organiſation des züuftleriſchen Beſtrebungen gekommen ſei. So Rechnungshofes der Referent Daniel hob her: beſonderen Kommiſſion zur Vorprüfung zu 
tes. Darüber iſt ein Geſetzentwurf ausgearbeitet Handwerkerſtandes geſprochen habe, er wünſche, ſchlimm, wie der Vorredner es ſchildere, ſtehe ee 250 ' abinebnd et ſei mit der größten überweiſen. t 
ae BEE zunächſt der Prüfung der betheiligten daß dieſe Orgauiſalion den obligatoriſchen es mit dem Haudwerk nicht. „„ groß 


| Peſſor Ane R 9 1 Spar ; faßt Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
Reſſorts, iich e wird. Es iſt gun nakür⸗ Charakter erhalte und daß den Handwerker⸗ Abg. Dr. Hartmann (konſ.) acceptirt e 5 der Antrag 3 Prof. Dr Klein 
lich, daß 1 Bien Termin, wenn dieſer Geſetz, kammern Befugniſſe eingeräumt würden, die ge⸗ nochmals, was die Regierung bietet, behält ſich Italien. dahin: „den evaugeliſchen Oberkirchenrath zu er- 
entwurf an a eichstag gelgugen wird, nicht eignet ſeien, ſie auch lebensfähig zu machen. aber vor, die weiteren Forderungen zu Gunſten Rom, 24. November. Die geſtern ver- ſuchen, bei dem Miniſter der geiſtlichen Angelegen⸗ 
näher bezeichnen kann. Die Eins; ränkung des Staalsſekretär v. Bötticher erklärt, der Innungen fpäter geltend zu machen kündigte Zollerhöhung auf Zucker Kaffee, Petro⸗ heiten dafür ein ukreten, daß durch die in Aus⸗ 
Hauſirgewerbes betreffend, ſo iſt den Wünſchen daß auch die Handwerker⸗Kouferenz ſich gegen die Damit iſt die Beſprechung der Jaterpellation leum Alkohol und Bier finder faſt all emein eine ſicht genemmene Reform des höheren Schulweſens 
ſchon durch die Gewerbeordnungsnovelle Rechaung Einführung des Befähigungsuachſweiſes, wie fie geſchloſſen. a N ünſtige Beurtheil Di S d 11 dſte Er⸗ keine Verkürzung und Abſchwächung der bisherigen 
getragen. Die weiteren Erhebungen über die auf Antrag der Abgg. Ackermann 1 Biehl Hierauf vertagt ſich das Haus sh trifft tobi l a bro Maturitätspeilfung im Hebräiichen herbeigeführt 
Anuszwächſe des Hauſirhandels ſind dem Abſchluſſe beſchloſſen habe, ausgeſprochen hätte. “ Nächſte Sitzung: Mittwoch 1 uhr. Hekieliter mehr ae Meter 1119 fins, 25 werde.“ Nachdem der Antragſteller den Antrag 
nabe Ein weiterer Wunſch bezieht ſich 5 Abg. Grilleuberger (Sozd.) behauptet Tagedordnung: Fortſetzung der Berathung Nom, 23. November. Die Regierung hat kurz begründete, wird derſelre an die achte Kom 
| ng 1 N Ei aß Man. init ben Junungsbeſtrebungen lediglich der Krankenkaſſen, Novelle dem Fürsten Borgbeſe befohlen, die nach der miſſion (für Vitariateweſen x.) gewieſen. — Es 2 
| dem Wege en bgetolfen Wel Ae acht verfeine. (Wirerſpuch im| e Villa Pinciana übergeführte Bildergallerie wieder ſolgt der Antrag des Syn. Gen. Superintendenten 
können. Aehnlich verhält es 15 ben Wunſche ſſchen der 2 19 Den berechtigten Bin Ge eee eee in den Familienpalaſt am Tiber zurückbringen zu Or. Nebe: „ Generalſynode wolle beſchließen 
nach Alänuderung des 8 1006 der Gewerbeord⸗ Herren ſtets able nend wander hätten ſich dieſe Deutſchlan d. laſſen. Gleichzeitig wird eine königliche Verord⸗ Den Evangeliſchen Ober⸗Kirchenrath an erfucken u 
nung. Was endlich. den Wunſch nach Ausdeh⸗ Submiſſloneweſens und be cent, 1 x nung angekündigt, welche die für die Oeffent⸗ an den Herrn Miniſter der geiſtlichen Anzelegen⸗ 


< 2 Gefängnißarbei Berli 24. Nov Y Mittags lichkei ſti Halleri iner ſtrengen hei rag z er ie Lehrpläne 
nung der Uufallverſicherung auf das Handwerk auch die fozinftemahur Gefängnißarbeit habe I Berlin,- 21 kodember. Mittags lichkeit beſtimmten Gallerien einer ſtrengen heiten den Antrag zu ſtellen 1) die Lehrple 


8 137 che Partei ſtets verlangt leistete Herr von Giers einer Ei fadı 8 [Ueberwacd uterwirft für den evaugeliſchen Religionsunterricht au den * 
anlangt ſo Itehen dieſem W uuſche ganz außer⸗ damals aber ſeien die £ I f en 3% 8 2 er : in adung . de ane chung uteri. 3 An 7 iſch ) 
. 1 Sehwieriakeit, x “ . e 2 Herren dafür 1 zu Herr C privi nach dem P des Reichs- höhern Lehran talten dem Evangeli hen L ber⸗ 
ordentliche Schwierigkeiten entgegen; aber die⸗ haben geweſen Viel verſpreche ar ſich on errn vor apr alais des Rei 908 ) ante ! 


kauzlers Folge. Morgen Abend wird Herr von Großbritannien und Irland. Kircheurath vor deren Genehmigung zur Begut⸗ 
Giers mit ſeiner en Berlin derlaſſen, London, 23. mn (W. T. B.) Nach 1 er ee 9 
f weitern Ber 8 Eee en 0 um die Rückreiſe nach Petersburg anzutreten. einem Telegramm des „Standard“ aus Banglok vorlegen laſſen zu wollen und 2 diejenige Zahl 
ei bt 7 Wünſche unterzogen. Ich überſehen, daß fie die notwendige” Folge der — In em Befinden des Oberbib ermeifiers ſind die Städte Chain und Bandong kurch von Unterrichtsſtunden dem evangelischen Religlons⸗ 
geben 1015 nicht in der La 3 Folge zu wirthſchaftlichen Verhältuiſſe ſeien; die Bevölke- von Forckenbeck, welcher ſeit einigen Tagen das einen Wirbelſturm ſchwor heimgeſucht worden. unterrichte an höheren Lehranſtalten zu gewähren, 
die Einführung des . ln re thats greife man | Zimmer hüten muß, iſt eine erhebliche Beſſerung a Verluſt an Menſcheuleben wird auf 300 welche für die Erreichung der Leyrziele erforderlich 
7 5 , 7 en u E ung 8. guſes. Nicht eingetreten. eſchätzt. i x h 
e eee e alle „Abzahlungsgeſchäfte ſeien ſchwindelhaft. — Wie verlautet, hat der Verein deutſcher London, 24. November. Das „Daily Autraz die Antwort auf den Appell unſeres 
rath noch 5 Beschluß 1115 Es f an Aehnlich ſtehe es mit deim Häuſerhaudel. Auf Banken die Begründung einer Schutz⸗Geſellſchaft Chronicle“ meldet in einer Depeſche aus Tientſin, Kaiſers ſei mit der Erklärung, daß die Sync ; 
dieſer Beziehung ein Nundf 2 „ ft in den Befähigungsnachweis ſollte Herr Biehl nicht für die in fremden Ländern angelegten Kapitalien daß aus dem nördlichen China Nachrichten von bereit fei, mitzuhelfen und mitzuthun, damit 
Lündelen Regierungen erlaſfen, deſſen Gen bnig Io febr beftefen, denn es ſei fehr zweifelhaft, 5 in die Haud genommen. mörderiſchen lleberfällen eingetroffen ſeien. Be- unſer Volk im evanzeliſchen Geiſte lebenskräftig 
N kl ungen erlaſſen, deſſen Ergebniß er ſelbſt feinen Befähigunasnachweis erbringen . Die Pelitionskommiſſion des Reichstages waffnete Banden ſollen daſelbſt ganze Diſtrikte und fiegestüchtig erhalten bleibe. Nachdem der 
k 5 4 (> 8 1 F m Fa BE 
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ſelben werden überwunden werden und die vorgeſehenen Regelung auch nicht. Was di | 
Gr i fi e ! 3. 010 ul. as die Abs 
Grundzige dazu ſind bereits ſertig geſtellt und zahlungsgeſchäfte anbelange, fo ſolle man nit 


ſind.“ Der Antragſteller führt aus, daß dieſen 
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Anna durch die 


Dr. Braun und Pötter warm empfohlen 
worden, gelaugt er zur Annahme. — Ein An⸗ 
trag des Syn. Rogge (Potsdam) lautet: eine 
Aenderung des § 74 der Kirchengemeinde⸗ und 
Synodalorduung dahin zu befürworten, daß in 
Analogie zu der Generalſynodalordnung edenſo 
wie den Deputirten der Geueralſynode, ſo anch 


Generalſuperintendenken Hauptgewinn der erſten Klaſſe der Antiſklaverei⸗ ine müßten und unnuzen Fragen, ſondern das 
Lotterie mit 150,000 Mark auf Nr. 128,808 in alles iſt für unſer jetziges V 


dieſelbe Kollekte. 

— Herr Adolf Klein wird am Freitag 
fein Gaſtſpiel im „Bellevne⸗Theater“ fortſetzen 
und zwar als „Narziß“ 
Schauſpiel von Brachvogel. 
„Don Ceſar“, Douuerſtag „Der Vogelhändler“ 


in dem gleichnamigen ſichern gelaſſen über das, was nas zu wiſſen 
Mittwoch gelangt nöthig iſt. 


Hamburger FJuttermittelmarkt. 
Original⸗ Bericht 
von G. und O. Lüders in Hamburg 
am 23. November 1891. 


erhalten von der 
allergrößten Wichtigkeit. Deshalb iſt uns auch 
über dieſe Dinge die vollſte Klarheit und Ge⸗ 
wißheit gegeben, Gott hat uns gar nicht im Un⸗ 


war das Futtermittel-Geſchäft außerordentlich 
e 


> Gt 2 1 A 2 
Dagegen werden unn häufig Fragen aufge⸗ lebhaft. Oelkuchen⸗ und Oelkuchenmehl⸗Preiſ 


2 + 8 * r fe 1 1 ftp} Ni + 
den Deputirten der Mreis- und Provinzialſyneden, zur Aufführung, beide Vorſtellungen zu kleinen worfen, die mehr nur aus der Neugier ſtammen de felgen noch immer eine ſteigende Richtung bei 


ſowie der theologiſchen 
welche am Ort der Synoden bezw. Prüfungen 
ihren Wohnſitz haben, die üblichen Diäten be⸗ 
willigt werden. Nach kurzer Begründung durch 


den Antragſteller wird der Antrag der Finanz⸗ kaubſtummen Kindes 


kommiſſion überwieſen. 


Geſetzeukwurf zur Abänderung des § 3 
Generalſynodalerdnung zur Annahme. 
einmal wiederholt ſein mag, ſoll in 8 
Generalſynodalordunng zwiſchen der 
und dem letzten Abſatz folgender neue Abſatz hin⸗ 
zulreten: „Für jeden Abgeordneten wird gleich⸗ 
zeitig ein Stellvertreter gewählt.“ Auch der Ge⸗ 
ſetzeutwurf, betr. die Vermögeusverwaltung 
der Kirchengemeinden, wird in zweiter Berathung 
angenommen. 

Es folgt der Bericht des Synodalen 
Dr. Frick über die Lage der Bibelreviſion. 
Danach iſt das ſchwierige Werk thalſächlich zu 
Ende geführt und wird Ende dieſes oder anfangs 
nächſten Jahres erſcheinen. Es werden zwei 
Ausgaben der ganzen Bibel verauſtaltet: eine, 
welche der gewöhnlichen Schulbibel entſpricht, 
in einer Anzahl von 20,000 Exemplaren und eine 
feinere in einer Anzahl von 6000 Exemplaren. Die 
Reviſious⸗Kommiſſion hat eine erhebliche Zahl 
von Aenderungen auf tbeologiſchem und ſplach⸗ 
lichem „Gebiete vorgenommen. Die revidirte 
Bibel iſt das Werk einer Vermitt lung zwiſchen 
ppi extremen Standpunkten. — Die Synode 
pricht der Kommiſſion den wärmſten Dank für 
das Werk aus. 


Synd. Dr. Rogge erftattet einen längeren 
Bericht über den Guſtav⸗Adolf⸗Verein. Danach 
haben im letzten Vereinsjahre die Geſammtein⸗ 
nahmen des Vereins 1,154867 Mark betragen; 
davon entfielen auf die älteren Provinzen ins e⸗ 
ſammt 337,606 Mark. Der Geſammtverein der 

SGuſtav-Adolf⸗Stiftung hat ſeit feinem Beſtehen 
insgeſammt 24,963,770 Mark an Unterſtützun⸗ 
gen für die Diaspora verwenden können, wovon 
die Dias ora in deu älteren preußiſchen Provin⸗ 
zen die Geſammtſumme von 8,733,783 Mark 
erhalten hat. In den älteren Provinzen vom 
Guſtav Adolf⸗Verein bisher unterſtützte Gemein⸗ 
den find 1151. 
Längeren aus, daß der Guſtav⸗Adolf⸗Verein ſich 
von Jahr zu Jahr wachſender Einnahmen er⸗ 

ne, die jedoch nicht im Eutfernteſten mit den 
unahmen zu vergleichen find, welche der ana⸗ 
lege Zwecke verfolgende k tholiſche Bonifazius⸗ 
Verein zu ſeiner Verfügung hat. Gerade gegen: 
über den fortgejetten Arbeiten der römiſchen 
Propaganda, den proteſtantiſchen Norden zu um⸗ 
klammern und zur römiſch⸗katholiſchen Kirche 
zurückzuführen, ſei es eine Ehrenpflicht der evau⸗ 
geliſchen Bevölkerung, den Verein kräftig zu 
unterſtützen, welcher für die evangeliſche Kirche 
draußen auf der Warte ſtehen müſſe. Auf An⸗ 
trag der Syn. Reichard (Poſen) und Gen. 
ſpricht die Synode dem Zentralvorſtande des 
Guſtav⸗ Adolf⸗Vereins den wärmſten Dank für 
ſeine Thätigkeit und dem evangeliſchen Oberkir⸗ 


chenrath den Dank für feine hülfreiche Unter⸗ O 


Kinn des Vereins durch die Bewilligung der 
irchenkollekte aus. 


Namens der Kommiſſion für innere Miſſion 
und ſoziale Frage berichtet Syn. Dr. Nebe 
über den Antrag der Kreisſynode Bochum, betr. 
die Umgeſtaltung des Fortbildungs⸗Schulweſens. 

Kommiſſion beantragt, den evangeliſchen 
Ober⸗Kirchen⸗Rath zu erſuchen, dahin zu wirken, 
1. daß angeſichts der finſteren Mächte, welche die 
Seele der Jugend bedrohen, die religiös⸗ſittlichen 
Bücher, insbeſondere alſo der Unterricht in der 

eligion, der vaterländiſchen Geſchichte und im 
Geſange im Lehrplan der Fortbildungsſchule an⸗ 
gemeſſene Berückſichtigung finden, und 2. daß 

die evangeliſchen Geiſtlichen des Bezirks der 
ee veranlaßt werden, ſelbſt in der 
rtbildungsſchule zu helfen oder dafür beſonders 
. erfönlichkeiten zu bezeichnen. — Der 
eferent begründet dieſen Antrag und führt aus, 
daß, wenn die Fortbildungsſchule das ſchöne Ziel, 
welches ſie ſich geſteckt, nicht ganz erreiche, dies 
zu allermeiſt darauf zurückzuführen ſei, daß ſie 
auf das Beſte verzichtet habe. Syn. König 
iſt ſehr dankbar für die Mühen, die man ſich 


allerſeits für das Gedeihen der Fortbildungs⸗ Leb 


ſchule giebt, iſt aber der Ueberzeugung, daß der 
ne fit Lehrplan derſelben nicht ausreicht 

r eine ſittliche, patriotiſche und chriſtliche Er⸗ 
hebung unſeres Volkes gerade gegenüber der zer⸗ 
ſtörenden Einwirkung der Sozialdemokratie auf 
die Seele unſerer Jugend. Auf alle Fälle müſſe 
auch von einem Sonntagsunterricht in den Fort⸗ 
bildungsſchulen Abſtand genommen werden. Der 
Antrag der Kommiſſion gelangk faſt einſtimmig 
zur Annahme. 

Der Präſes macht Mittheilung von dem 
Eingange mehrerer neuer Auträge. Es befindet 
ſich darunter einer vom Syn. Zilleſſen, wonach 
dem Kultusminiſter die Erwartung ausgeſprochen 
werden ſoll, daß mit der Aufbeſſerung der Volks⸗ 
ſchullehrergehälter baldigſt vorgegangen werde, 
daß die Volksſchullehrer eine vollgültige Ver⸗ 
tretung im Schulvorſtande erhalten und daß die 
Volksſchullehrer von der Verpflichtung zum 
Küſterdienſt baldigſt befreit werden 
mögen. Schluß der Sitzung 4 Uhr. Nächſte 

Sitzung heute 12 Uhr. 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 25. November. 


Der Berichterſtatter führt des |T 


Prüfnagskommiſſion, Preiſen. . 


— Das Bundesamt für das Heimalhs⸗ 


ehr kleinen Vorräthen. 


ießlich für unſer Verhalten gleichgülti er 75 3 
und ſchlieplich für unſer Verhalten gleichgültig Reisfuttermehl 4,75 —9,00 Mark per 50 


ſind. Ich erwähne da die Fragen von der erſten 


weſen hat unlängſt eine wichtige Entſcheidung und zweiten Auferſtehung und vom tanſendjähri⸗ nn 5 Kane 3 9 5 m 
getroffen, wonach die Unterbringung eines armen gen Reich, die in die Gemüther des Velks viel⸗ Kilogramm ab Amſterdam und Antwerpen; 5,00 bis 


3 der Hierunter falle die Unterbringung in eine Taub⸗ vorſfichtig ſein, man kann da ſehr leicht in der Ha ab Magdeburg. 
Nummer 3 ſtummenanſtalt, die regelmäßig die Erziehung und Deutung irren; jedenfalls köunen das immer nur 
nicht die Heilung von einer Krankheit zum Zwecke ganz nebenſächliche Dinge fein, denn die Hanpt⸗ 


Auch der Fall, daß die Pflege des ſachen, auf die es für jeden aukommt, 


habe, nicht. 


taubſtummen Kindes im Elteruhauſe maugelhaft 


ſei, würde das Eintreten der öffentlichen Armen⸗ 
pflege nicht rechtfertigen. 


Armenunterſtützung angeſehen haben. 
Muſikaliſches. 


Zum Beſten des Fonds für das Löwe⸗Denk⸗ 


mal findet am 4. k. Mts. im großen Saale des 
Konzerthauſes ein Konzert ſtatt, für welches der 
königl. Kammerſäuger Herr P. Buls aus 
Berlin ſeine Mitwirkung zugeſagt hat. Wenn 
ſchon dies genügen dürfte, das Intereſſe der hie⸗ 
ſigen Muſikfreunde in ganz beſonderem Maße für 
das beſagte Konzert anzuregen, ſo ſtellt auch das 
gewählte Programm in geſauglicher Hinſicht ſo 
vielverſprechende Tondichtungen von C. Löwe und 
anderen hervorragenden Liederkomponiſten in Aus⸗ 
ſicht, daß wir nicht unterlaſſen können, an dieſer 
Stelle ſchon heute darauf anfmerkſam zu machen. 


RR 


Cod. 


Staube ſucht, 
verweſendes Gebein; 


ſteht alſo ein Chriſt zur Leichenver⸗ 
brennung ?) 
Aber iſt denn nun 


ö 3 gar keine Aehnlichkeit 
zwiſchen dieſem Leib und 


dem Auferſtehungsleib? 
gewiß, fo wie aus dem Weizeukorn nur eine 
Weizen ähre wächſt, und aus dem Grasſamen 
nur ein Grashalm, fo wird Gott den neuen 
Leib, den Seine Schöpferkraft giebt, doch einem 
Jeden geben nach Seiner Art. Wenn ichs ein⸗ 
mal grob ausdrücken darf, es wird im verklär⸗ 
ten Leibe keiner ſein, als hätte er einen fremden 
Rock an, ſondern Jeder wird ſagen: ja das bin 
ch, das iſt meine Perſönlichkeit. „Ich, ich ſel ſt, 
kein fremder nicht, werd' in Seiner Liebe breu- 
nen.“ Ein vollkommenes Werkzeug der erlöſten, 


in eine Taubſtummen- fach bhineingeworfen werden und viel Erregung 
Auſtalt nicht in das Gebiet der Armenpflege ges verurſachen. 
In zweiter Berathung gelangt der beſchloſſene hört. Einem Hülfsbedürftigen ſtehe nur Obdach, 5 1 5 745 y n 4 
5 der unenlbehrlicher Lebensunterhalt, Pflege in Krank⸗ namentlich der Offenbarung St. Jobaunis. Nun bis 7,25 Mark per 50 Kilogramm ab Ham⸗ 
Wie noch heitsfällen und ein angemeſſenes Begräbniß zu. muß man bei ſolchen einzelnen Worten äußerſt burg, —.— 


Die Eutſcheidung iſt 
deshalb beſonders beachteuswerlh, da bislang 
wohl durchweg die Armenverbände die Unter⸗ 
haltung eines Taubſtummen in einer Anſtalt als 


9,30 Mark per 50 Kilogramm ab Magdeburg; 
5,00 —8,60 Mark per 50 Kilogramm ab London 


Dieſe beiden Meinungen berufen 5 : 
j er, f und Liverpool. Getrocknete Getreideſchlempe 7,00 


ſich anf vereinzelte Ausſprüche der heiligen Schrift, 


bis —,.— Mark per 50 Kilo⸗ 
Getrocknete Biertreber 
„00 - 6,50 Mark per 50 Kilogramm ab Ham⸗ 


8,50 Mark per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Baumwollſaatkuchen und Baumwollſaatmehl 7,15 
bis 7,50 Mark per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Kokusnußkuchen und Kokusnußmehl 7,90 —8, 10 | 
Mark per 50 Kilogramm ab Hamburg. Palm⸗ 
kernkuchen 6,00 —6,50 Mark per 50 Kilogramm 
ab Hamburg. Rapskuchen 6,50 —7,25 Mark 
per 50 Kilegramm ab Hamburg. Mais (ver- 
zollt) 8,25 —8,75 Mark per 50 Kilogramm 
ab Hamburg. Weizenkleie 6,10— 6,40 Mark 
per 50 Kilogramm ab Hamburg. Noggen⸗ 
kleie 6,10 6,50 Mark per 50 Kilogramm ab 
Hamburg. 


bezeugt 
Gott oft, deutlich, für Jeden verſtändlich, fo, daß 
keiner eine Eutſchuldigung habe. Beſonders aber 
die Offenbarung redet in Bildern, nicht in 
lehrhaften Worten, man kann dieſe Bilder alſo 
ſtets nur deuten aus der übrigen heil. Schrift 
und aus dem Leben, ſonſt wird man in Träume⸗ 


tigen Aufgaben, die uns das Leben bringt. Mit N 
einem Wort, ein Chriſt hat nöthigere und = Schiffsbewegung. j : 
ernfiere Dinge zu thun, als ſich in einzelne (Pofldampfſchiffe der Hamburg + Ameri- 


Frieden mit Allen, die den Herrn aufrufen von „Nor⸗ 


reinem Herzen. Denn dazu iſt Chriſtus für alle 
geſtorben, auf daß wir, die wir leben, 
fortan nicht nur ſelbſt leben, ſon⸗ 
dern Dem, der für uns geſtorben und 
N i ſt!“ 


eee n „Teutonia“, 5 Newyork, am 4 No- 
; f vember in Hamburg angekommen. — „Gothia“, 
Vermiſchte Nachrichten. 10 am 21. November von Baltimore nach Hamburg 
In dem Geſchäftsſokale der bekannten Firma abgegangen. — „Benetia", von Baltimore, am 


Behrendt, Maik Jnſtrumenten⸗Fabrik⸗ 
und Export⸗Geſchäl, Berlin Fredrich Bohemia“, von Neibhorl, am 23. November in 
ſtraß e 160, zwiſchen Unter den Linden und Hamburg angekommen. 
Behrenſtraße, welche ſich bemüht, auf dieſem Ge⸗ 
biete jedes Jahr etwas Neues zu bringen, iſt 
wiederum iu dieſer Saiſon ein neues Muſikwerk 
ausgeſtellt, welches in der That das großartigſte 
Erzeugniß der Muſik⸗Inſtrumenten⸗Induſtrie ge⸗ 
nannt werden kann; es iſt dies das ſelbſtſpielende f 
Pianophon mit wechſelbaren Noten. Durch worden. A 
Einlegen von Muſikſtücken, die aus durchlochtem Petersburg, 24. November. Ein Tele⸗ 
Leineuſtoff beſteben, kann man die läugſten und gramm der „N. Fr. Pr.“ aus Petersburg beſagt: 
ſchwierigſten Muſikſtücke zu Gehör bringen Der Es eutſpräche vollkommen der Thatſache, daß von 


Mailand, 24. November. 
Anarchiſt Fürſt Krapolkin iſt bier verhaftet 


werk wird getrieben durch einen Luſtmokor ver- Giers in Berlin angeſtrebt werde. Der Beſuch 

habe eine große politiſche Bedeutung. 
Petersburg, 24. November. Die hieſigen 

Zeitungen treten heute bereits aus der bis heute 


Bankweſen. 

Oeſterreichiſche Nordweſtbahn⸗Prioritäten von 
1874. Die nächſte Ziehung findet am 1. De⸗ ger 
zember ſtatt. Gegen den Koursverluſt von ca. hat in Sachen der von dem Redakteur Siwinna 
6½ Prozent bei der Anslooſung übernimmt das 
Bankhaus Karl Neuburger, Berlin, Frau⸗ 
zöſiſche Straße 13, die Verſicherung für eine Prä⸗ 
mie von 5 Pfg. pro 100 Mark. 

Börſen⸗Berichte. 

Poſen, 24. November. Spiritus loto 
obne Faß 50er 70,30, do. loko ohne Faß 70er 
50,90. Matt. — Wetter: Trübe. 

Magdeburg, 24. November. Zucerbe⸗ 
richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,50, 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 18,05, 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 
16,00. Stetig. Brodraffinade J. 28,75. Brod⸗ 
raffinade II. 28,25. Gemahlene Naffinade mit 
Faß 29,00. Gem. Melis I. mit Faß 27,25. 
Feſt. Rohzucker J. Produkt Tranſito f. a. B. 
Hamburg per November 14,35 G., 14,42½ B., 
per Dezember 14,42 G., 14,47½ B., per 
Januar 14,75 bez., 14,571, B., per Jauuar⸗ 
März 14,65 bez, 14,67½ B. Ruhiger. 

Hamburg, 24. November, Nachmittags 3 
Uhr. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good 
average Santos per November 70,00, per De⸗ 
zember 68,00, per März 60,75, per Mai 59,50. 
Behauptet. 


ehrung des heiligen Rockes als ein Gebrauch der 
katholiſchen Kirche anzuſehen ſei, auch wenn die 


daß deshalb die von Siwinna eingelegte Reviſton 
zu verwerfen ſei. 

London, 24. November. Nach einem Tele⸗ 
gramm, welches der „Times“ aus Paris zugeht, 


Deutſchlaud, wie ſich ſolche im Frühjahr geſtal⸗ 
ten ſollen, anzubahnen. 

„Standard“ meldet: Ein Cyclon zerſtörte 
am Siamgolfe die Städte Chaya und Bamidou; 
300 Todte und ungezählte Verwundete ſind kon⸗ 
ſtatirt worden. 

Aus Shanghai wird gemeldet: Die mongo⸗ 
liſchen Rebellen zerſtörten vollſtändig die katho⸗ 
liſchen Miſſionen von Takon und Sauchy. Die 
Gebäude wurden niedergebrannt und über 100 
Chriſten maſſakrirt. 

Petersburg, 24. November. Nach Privat⸗ 
meldungen aus Orel ſtürzten bei der Entgleiſung 


fremder too drei Eiſenbahnbedienſtete getöbtet und 10 Per- 
ſeneu ſchwer verwundet ſein ſollen. Die herab⸗ 
5 geſtürzten Waggous waren ſolche dritter Klaſſe. 


Während der abgelaufenen Berichtswoche preuz St-Anl. 


0. 
burg. Erduußkuchen und Erduußmehl 7,10 bis | Sig 


Echtheit nicht allgemein auerkaunt werde, un⸗“ 


des Eiſenbahnzuges auf der Brücke über der 


Berlin, den 24. Nobember 1891. 
Daeutſche Fonds, Pfaud⸗ und Renten efe. 
. Anl. 4% 105,605 I Schl.⸗Hlß.⸗Pidl % —— 
0. 


5 do. 31% 974 
Br. Conſol. Anl. 4% 105 40 b 


Weſifsliſch. do. 4% 102,068 

, do do. 31 

31 % 97,50 b 
90 b 


Weſtpr. ritterſch. 2 7 98,40 B 


4% 100, Hannover. Ribr. 4% 101 70 8 

„do. do. 4% —— peſſ.⸗Naſſ. do. 4% 101 70 5 
Pr. Stoatsſchuld. 31% 99,99 9 ur⸗ u. Neumärkt. 4% 101 70 
Berl. Stadt⸗Obl 3½¼% 95,505 Lauenburg. Ntbr. 4% 101 70 2 
do. do. Yo FPonımerige de. 4% 101,80 2 
do. do. neue 3½ 95,50 0 Poſenſche do. 4% 101,75 K 
Weſtpr. Pr.⸗O513½7% —.— Preußiſche do. 4% 101,108 
Berliner Pfdbr. 5% 12290 b Nh. u. Weſtf. do. 4% 101,80 5 
do. do. di, 110 0 % Sächſiſche do. 4% 101 756 
do. de. 4% 305,006 Schleſiſche do. 4% 101 7% 
813% 9880 Schl. Holſt. do. 4% 101,70 


do. do. f 
Kur. u. Neumark 31,3% 97,75 . Badiſche l o iſen⸗ 
31.2% 94 50 6 bahn⸗Anleihe 4% —.— 
do. 5 % — — Bayeriſche Aul. 4% 
Landſch.E.-Pſdbr 4% Hamburg Staats⸗ 
do. 31 29% 92,50 b Anleihe v. 1886 3% 82 30 G 
do. 3% 3,355 | Hauburg. Rente 31 ,%, 84,25 3 
Oſipreuß. Ufdbr. 31 % 98,30 5 


do. amort. 
We ee do. 31% 2,25 08 Staats⸗Auleihes % 93 70 5 
o. do. 40 —.— 
Pofeujge do. 


do. neue 


Pr. Präm.⸗Anl. 3/5154 505 
Bayer. Präm.⸗Anl.4% 138 10 3 
Coln⸗Mind. Pr.⸗A8¼ 181. 70 8 
Meininger 7 Guld.⸗ 
102.80 & Looſe os» 27 00 


Fremde Fonds. 


3695 3 Rum. St.⸗A. Odl. 5% 
Stadt 92 00 b do. do. amortb. 5% 
Buen.⸗Aires ld. Muſſ. co. Anl. 1871 5% 
Auleihe 5% 24,255 do. do. 1872 5% —— 
Egvptiſche Anl. 3% —— do. do. 90. 70 U 
do. do. 344% 87.40 de, 0, 1887 4% —— 
Italieniſche Reute 5% 86156 do. Goldrente 6% 102,70 5 
Mexican. Anleihe 8% 83 0% b 
do. du. 20 L. St 6% 85 02 b 2 x . 
Newy.Stadt.⸗Aul. 73 do. Präm.⸗A. 18645 % 147006 
do. do. 60% —— do do. 1866 5% 13500 
Deſterr. Gold. ⸗Ne. 4% 92,90 0 do. Bodeucr. neue 4% 90,88 b 


4 „ 
4% 100.755 
= do. 31% 94 20 G 
iſche do. 3% 101 90 8 
Scl.⸗ olg Pfd. 4% 


Argentiniſche Ant. 3% 


5.00 6 
Bukareſt.Stadt⸗A.5 6 


95 30 B 


— 


do. Papier⸗N. 4% —.— 5 Serb. Gold⸗Pfdb. 5% 87 00 b 

do. do. 5% 387 10 do. Reute 5% 52252268 
Oeſterr Silb.⸗ez. 4% 77.00 6 do. do. neue 5% 82.2568 
Det. 250 6 1851 % — — Ungariſche Gold⸗ 

do. red. 1001888 — 217.00 Mente % 87806 
do. 18 °je5% 116755 Ungariſchepapier⸗ 

do. I8gterveoſe — 814,355 i * 5% 85 00 b 
Num. St.-A. Ol. 2% 99,75 6 

Eſſenbahn⸗-Stamm⸗Aktien. 

Eutin-Lübes 4% 4:5 62. Oux⸗VBodendach 4% 214 36 6 
Frank. Gaterd 4% 10 5 b Gal, Sarltud. 4 ee 
Lübec⸗Buchen 4% 145,008 Goithardbahn 159 1800 0 
Mainz-Ldwigh. 4% 1077659 It. Mittelm.⸗B. 4% 88,20 5 
Marb.⸗Mlawka 4% 46755 Kurslk⸗Kiew. 5 
Meal. Fr.⸗rauz. 4% —— Mestau-Breſt 61.50 5 


3% 
oO iss. 220 116 00 5 
10 do. Nordwb. Ester 
cr do. .it. B. CIbtb 4% 88 266 
Süvdön. (Lomb.) 95 34106 


War ſchau⸗Ler. — 
as. ien 47 185 50 @ 


Staats⸗Bahn 4% 
Oſtpr. Südbahn 4% 64.25 8 
Saalbahn 4 27.25 b 
Stargard⸗Roſen 4½½½ 191.78 0 
Aneſierd.⸗Roltd. 4% 120 00 0 do. 
Daltiige Ei 3% 1 


Eiſenbahn⸗Stamm- Prioritäten. 


: 4 % — 


S ee Seh er TE TE 


Eifenbatn-Priorität3-Obligationem, 
HT = 
SE ar. — 
Jelez- Word ech e. 4% ur 


—.— 


— ngorods 
-an 24% > — 2 gart 2% 93,70 2 
do. Leipzig lat. 4 4% —— Kozlow⸗Woroueſch SER 
2. Lit. B. 4% 1— 7 - 83,50 
Oberſchleſ. Lit.D.3t,% —— Kürsk⸗Charkow g.5% 7 —— 
0. Lit.DA% —— do. Chark.⸗Aſor⸗ 
do. Starg.⸗Poſ. 4% —— 2 . 84 90 5 
au l 21175 a —— — m... 35,406 
l.⸗Carl⸗Ludwig. 41% — oſowo⸗Sewaſtop. u 
Goliparbt.4.©e:5%. 10075 9 | Wosco-Utjäfen 4% 2610 
do. conv. 4% 101,80 E — Smolensk. g. 5% 96 60 
Kronprinz⸗Mudolſ⸗ el⸗Gr 
ahne e, eee ee . 8550 
Kro: prinz⸗Salg ⸗ Miaſan⸗ ozlow g. 4% 38 
le mmergut f 4% 958.30 b 5 „ za 
A 3% 82398 | Aybinst-Bologyes% 8610 
Def. Franz⸗Std. Schuja⸗Jwauowo 2 
1885 gar. 3 71008 ai eb 5 -, 
ne 78 20 | bad gar. . 4% 87.80 50 
Oeſt. Franz Stab. 5% 106008 | Traustalltaſiſch. g. 3% 83068 
to. do Gold-Fr.i% 97. 80 „% Warſchau⸗Teres⸗ 4 N 
Südöſt. Bahn vl.. . 68% 96 
(Lomb.) . 3% 61.10 b 9 Warſchau⸗Wien 5550 6 
Ungariſche Oſtd. 2. Emiſſion 4% En 
1 (Siaatsobl.) 5% —— e 225 9 10 
e Zarstoe⸗Selo Ö 
Dicht Grgleo 80% 91506 Bee een 105.40 G 
2 . 5 sr Dregon 
Kpartowe ion g. 5% 2 ben 6 
eil. 8% 
Epark.⸗Krementſch. 3.890 4 — 
do. do. Liv. St.5% —— 
Hupotheken⸗Cerlilſtcaſe. 
ji Pr. B. Lr. Se r. 7. 
S b, % 94.25 0 33 (13. 100) 4% 105605 
Wisch Grund- Uld. do Ser n dae 169,59 @ 
4. 0 . 3½½ % 94 60 4 1 Ceutrb. fob. 
v 


do. do. conv. 4% 101,0 b % do. gg 22 
u do. do. div. 2 

7 1. 4 , — 13.100) .. 4% 101.0 % 
1 do de 33% 92066 do. do. ( 100)31½% 98,40 0 
om. Hurt. do, Pov.⸗Verſ⸗ „ 

— Ceriſſſc. 4½% —. 
. 2 u. 2 ve 55 18 4% 10000 60 
i . . 4% 101 40 % | Rhein poth.⸗ 
Tg: u fer. (ob. 30) 4½% . 


eng. 1000. 4% 
u Mer uuiüudb. 


01 406% Stett. Mat-. 
Er.⸗ G. 2 
6% 112 00 % bo. do. (rz. 110) 4½%101 500 


as. do. do. (4.110) 40% 9.20 G 
6 100 „ 5% 106 250 do. do. (13100) 4% 89 0666 
Bauk⸗Wapiere. 

„ v. 1890 3 4 
ter W — 59,506 Disch. Genoſſenſch. 8 us 2 9 
Berlinerdaffenver. 81. 134,6 b Dlec.-Lommand. 11 tt 
baudels gel. 124.166 ; Drespuer Baut 10 5 
25 Nationalbank 5 106,6 


85 50 6 „ Pomm.Oyp. conv. 6 10,50 
Dis . 

takes Bant v — — Pr. Lcutr. Vod. ur er — 
5 10 140,756. teich sbant 3 114 


5 168 
Bergw. 12 1280 vörder Vergw. — 

Se er s Co 25 % do. com. — 2a — 
do. Güßfiſab. — 111255 do. St.⸗Pr. — 23 
Bonifacius 18 „107 0 dh Hugo 10 108 78 8 
Bornifla Bergw. — 11,0% Kön u. 7 2 83 550% 
Dounersu arckh. 12,508 | Louiſe Ziefban — 227,00 60 


| wiäch-tbeilf. Ann 
Oberſchleſſſche 5, 4,25 
Steilelg. uk. p. 3½ 50,00 G 
de. do. St.-Pr. 8½ 120.50 6 


ü er St.- 
8 a 3 
zuki 2 288 00 
Aſenkirchener 12 3 . 
Sn Vergw — 15 t du 8 
Fiperaia 19 129.50 U 


Andußlrie- Papiere. 


0 Aa: Dan. Oelunüple 
o 4% b 8 Derlauer Gas ed 
14 12326 5 Nobel Don. Trust 4 132,006 
o So O0 e GF. Hard.⸗Wien — 287 000% 
6 66 U % vowe f. Co. 18 287 vos 
8 

4 

5 

7 


8 124 90 
1 


Adler Wranetel v 153506 


olle do 
une do. 
Tivoli do. 
Bredow. Auderf. 
Heinrichs bat 
Leopolds hall - 


2 
12 
8 8 786,756 [S Komm con. 6 
:(Giering 19 2345069] 3) Sees b — 107520 
818 ier — 118 50 . St. Bule. L. B. 67.6 50 
Zj@tashitee 7 18 50 50 Mord. Led 7 10900 
net 1 fm Wilbelnsbütte — 61,00 b 
e 6 78,90 | Siem, 3 12 141,80 be 
br pr 10 —.— StB. Lementf. 
. Nlev. Zuge 20 Stral. Spielkart. — 
ü. Cb. ⸗F. v. Did. 30 Gr. üſerded. -G. 
„Walzm.⸗Aet. 30 Saat e 8 
h Br. 14 Stett. Bierded. la == 
S Dan 0. 13% —— N. St. Dampf-. 4 85 26 0 
Papier. Hobenk. 4 | 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften 
German 40 1110 00K 


10475 Magd. Basel. Ham 
10, 00 U Gorl. (con. — m, 
55,50 0 do. (Lüders) — 144,005 
2 Gruienwerke 136 b0 b 
Halleſche 


Hartmann 


U 


6% 5 
1 18, 8 


Gimenfabrik. 


22250 b 


— 


b BR . ; : 2 . 450 10990 002 ans 5 407 
Bung von Schulen hingewieſen. Ueber vielerftehung? Die Schrift ſagt uns, daß alle Produktenmarkt. Weizen loko matt, ein Angeklagter zu 1 ½ Jahr, ein zweiter zu Legler Bent, 158 2050.00 8 e a 
Schließung einer Schule auf dem Lande und in Todten auferftehen müſſen; die, die kein Leben per Frühjahr 1892 147 G, 11,498. Haſe r einem Jahr und die Uebrigen zu 10 bis 30 Tagen de. wu wa, 8 a ene El 66 1050009 
Städten, welche unter dem Landrathe ſtehen, hat haben, müſſen kommen zur Auſerſtehung des Ge⸗ per Frühjahr 1892 6,68 G., 6,70 B. Neu- Kerker verurtheilt. Gegen die Beſitzer der worin u. 4 0 — 
der Landrath unter Zuziehung des Kreisphyſikus richts. Sie müſſen das Leben ehen, aber ſie ma is per Mai⸗Juni 1892 6,25 G., 6,27 B. falſchen Zeugniſſe, welche mehreren ausläudiſchen un 370 6600,06 2 | Turingia 2 Abe 
u eutſcheiden. Iſt Gefahr im Verzuge, ſo haben es nicht, und ihr eigen Gewiſſen Kohlraps per Auguſt⸗September 14,25 G., ee e 25 benfall 5 8 
önnen der Schulvorſtand (Kuratorium) und die richtet fie vor Gott, ich hätte das auch haben 14.35 B. — Wetter: Regen. Unioerſitäten angehören, ſoll ebenfalls ſtrafrecht⸗ Bank- Dis „Wechſel⸗ 
Ortspolizeibehörde auf Grund ärztlichen Gut⸗ können und ich habe es verſäumt. Sie würden Paris, 24. November, Nachmittags. Ge⸗ lich vorgegangen werden. ank⸗Discont. Cours vom 
achteus die Schließung anordnen, Haben aber ſo⸗ daun gern vergehen: „ihr Berge fallet über uns, treidemarkt. (Sa lußbericht.) Weizen eee eee n 4 8 24. Noubr. 
fort ihrer vorgeſetzten Behörde Anzeige zu ihr Hilger decket uns“, aber ſie müſſen bleiben. ruhig, per November 27,50, per Dezbr. 27,70, F _ , Beivatdideont 2 @ 1 
machen. ? Sie können nicht leben, fie können aber auch per Januar⸗April 28,40, per März⸗Juni 28,90. Wetteranssichten | Munflerdan 8 Tage . 1 „ % 106808 
— Dampfer „Polaria“ der Hamburgs nicht aufhören, ſondern es iſt ein ewiges Sterben, Roggen ruhig, rer November 22,40, per März für Mittwoch, den 25. November . 2 Menat 1 2 4 2 75 6448 56 
Amerikanischen Packetfahrt⸗ itien - Geſellſchaft das iſt der andere Tod. So furchtbar das ift, Junt 23, Mehl ruhig, per Noobr. 60,50, | Ruhiges, vorwiegend nebliges oder trübes Bela. „ a 5 3286 
(Linie Stettin⸗Newyork) iſt am 23. November, ſo iſt es doch eine unabweisbare, ſittliche Forde⸗ per Dezbr. 60,70, per Jauuar⸗April 61,90, per Wetter mit leichten Schueefällen und wenig ver⸗ een don 8 Tage sur, Fe 30,216 5 
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en. das deutlichſte. Gott giebt dem Menſchen die 68,25, per Dezember 69,25, per Jaunar⸗April R den Serin e dei... | 172,96 5 
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Klaſſe der Antiſtlaverei⸗votterie. Liebe. aber Er überläßt uns die Verantwortung per November 44,00, per Dezember 44,25, per Elbe bei Dresden, 23. November, 0,95 Fare ieee ee 80% 71 86 6 
Stettin hat ſeinen alten Ruf als Glücksſtadt für unſer Thun. Nur durch volle Freiheit kön⸗ Jannar⸗April 44,75, per Mai⸗Auguſt 45,50. — Meter. — Elbe bei Magdeburg, 23. Novem⸗ V — 
wieder bewährt. So wie bei der Schloßfreihelt⸗ nen wir Seine Seligkeit, Sein Ebenbild er⸗ Wetter: Kalt. ber, 1,13 Meter. — Unſtrut bei Strauß⸗ do. 3 wiena e: 25 96 19420 5 
Lotterie ver erſte Hauptgewinn der erſten Klaſſe reichen. Mißbrauchen wir dieſe Freiheit, jo kann Havre, 24. Novemb., Vorm. 10 Uhr 30 Min. furt, 22. November, + 1,25 Meter. — Oder warschau 8 Tage ub Wapiergeld. 
mit 300,000 Mark und der vierte Hauptgewinn uns die Folge nicht erſpart bleiben. (Telegramm der Hamburger Firma Peim amn, bei Breslau, 23, November, Oberpegel + 492 Gold- und Wapierge ei 
der — Klaſſe mit 300,000 Mark in die ie haben wohl ſelbſt empfunden, daß dieſe Ziegler u. Komp.) Kaffee good aderng. Meter, Unterpegel . 0,13 Meter. — Warthe r 
Lollekte des Herrn Rob. Th. Schröder in bisher beſprochenen Dinge die allergrößte Bedeu⸗ Santos per Node 88,50, per Dezember 84,75, bei Poſen, 23. November, + 1,06 Meter. — B per Stud ae en Bent Her 
ettin fielen, fo fiel auch diesmal der erſte tung für unſer ietziges Leben aben Das find er März 78.20. — Unregelmäßig. Netze bei Nic, 23. November 1,42 Meter, f “186 Re * 
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3 Und doch konnte ſie das wilde ungeſtüme Pochen 
ihres Herzens nicht beſäuftigen und die bren⸗ 
nenden Thränen, die ihren Augen entſtürzten, 
vermochten nicht, dieſe ſeltſamen aufregenden 
Gefühle zu beruhigen. 

Und als ſie am anderen Morgen ſtill und 
ſchweigend den Platz am Krankenbett einnahm, 
da erſchrak Mrs. Kage über die tiefe Bläſſe des 
Mädchens, über die dunklen Ringe, die fich 
während der Nacht unter den Augen gebildet 
hatten, und über den Blick dieſer Augen, die in 
einem wunderbar tiefen Feuer erglüh ten, und 
die mit faſt verzehrender Angſt und Be⸗ 
ſorguiß auf den ſchönen Zügen des jungen Frem⸗ 
den ruhten. Sie war zu Maria getreten und 
hatte den Arm um ihre Schulter geſchlungen, 
ſie wollte ſprechen, fragen, doch ihr Mund blieb 
berſchloſſen vor jenem ernſten abweiſenden Weſen 
der Enkelin, die in einer Nacht ihr vollkommen 
räthſelhaft 

Wohl eine Woche mochte jetzt ſeit jenem Tage 
vergangen ſein, au dem der junge Fiſcher jenes 
Gelöbniß geleiſtet. Er kam während dieſer 


wohl fo an die vier bis fünf Mal nach dem 


Leuchtthurm; doch, wie hatte er ſich geändert, ſchmeichelnd au ihre Waugen. 


ruhig und maßvoll war jetzt ſein Weſen, es war 
faſt wie eine ſtille Anbetung, die er ſeiner Braut 
zollte, nichts mehr von dieſer aufbrauſenden 
Wildheit, dieſem Ueberſchäumen ſeiner beißen 
Gefühle und nur feine Augen, feine glühenden, 
nachtſchwarzen Augen erzählten von dem ganzen 
leidenſchaſtlichen Empfinden feiner Seele. 
wußte jetzt, daß das Mädchen ihm unwiderruflich 


und unverſtändlich geworden war. d 


Zeit ſchoß; plötzlich legten ſich zwei Arme um ihren 


Cr] antwortet. 


allmählig die ſtille Sicherheit ſeiner ſelbſt bei 
ihm ein, und er ſah mit ſcharfem Blick, daß 
Maria unter ſeinen ungeſtümen Liebkoſungen 
unſäglich litt, und er unterließ es, ihren berau⸗ 
ſchenden Athem zu trinken, weil er wußte, daß 
ihr damit gedient war; Maria war ja eben 
anders, fo ganz anders! Faſt rührend war es 
anzuſchauen, wenn er bei den Frauen ſaß, wie 
da ſeine Augen an jeder Bewegung des Mädchens 
hingen, wie er ihr jeden Wunſch vom Autlitz zu 
leſen ſchien, wie er ſeiue Stimme dämpfte, die 
erzitterte unter den mächtigen Stürmen ſeines 
Innern, 


und wie er leiſe und koſend jetzt feine ſchlummerte Maria in dieſer 


und das durch ſeine innigen Worte, wie durch 
das Wogen und Wiegen in ſeiner Melodie ſo 
überaus reizend klang. 

„Ich möcht' die ſchillernde Perle fein, 

Wohl im tiefen Meeresgrund; 

Ich möcht' die rothe Koralle fein, 

Da glich ich wohl Liebchens Mund! 

Die Muſchel am Strande möcht' ich ſein, 

So berührte mich ihr Fuß; 

Die Mummelblume möcht' ich ſein, — 

Die erbebet bei ihrem Kuß!“ 

Zum erſten Mal nach dieſen bewegten Tagen 

Nacht ruhig und 


— 


Lieder fang, fo ſüß und innig, wie man ein friedlich ein, ein ſauftes, liebliches Lächeln ſchwebte 


Kind in Schlaf lullt. 
Und dann lächelte der kleine, 


mer blitzte in ihren Augen auf, ſie ſtreckte ihm] 
die Hand entgegen und ſagte inuig: „guter Jos!“ 
und dies war ihm der höchſte, ſchönſte Lohn 
dann drückte er ſeine zuckenden Lippen auf ihre 
Hand, doch fo leiſe, jo ſauft, als fürcht? er, ihr 
wehe zu thun. 

Es war der letzte Sonntag vor jenem Schiffs⸗ 
unglück geweſen, Jos war ſchon auf der Heim⸗ 
fahrt, und der matte Dämmerſchein, der im 
Zimmer herrſchte, ließ die Gegenſtände nur un⸗ 
deutlich erkennen. Mrs. Kage ſaß am Fenſter 
und folgte mit den Augen dem Boot, das leicht 
und ſchnell wie ein Pfeil auf den Wellen dahin⸗ 
Kopf ſchmiegte ſich 

„Er hat doch eine ehrliche, treue Seele, der 
Jos, und es iſt eigentlich etwas Großes darum, 
ſich ſo geliebt zu wiſſen; ich glaube, ich werde 
einſt ganz zufrieden fein liebe Ahue!“ 

„Das gebe Gott, mein Kind!“ hatte dieſe ge⸗ 


Hals, und ein blonder 


Und nach einer Weile ſcholl durch das ſtille, 


zu eigen gehöre, er war ihres Beſitzes jetzt ficher, | traute Gemach leiſe und klangvoll in ſüßem 


und mit der Rückkehr feines klarer denkenden! weichen Geſange ein kleines. einfaches Lied, das und flehte 
Verſtandes, feiner Ueberleſ mnaskraft kehs»te auch] [der Jos feiner Braut heute zum Geſchenk brachte.] bleichen 


© cke 
me a — 
Zu haben in unserer riesigen Filiale; 8 


Als preismwertges, praftiihes 2Weihnachtsgeſchenk 
empfehle ih: Rohſeid. Baſtroben 


(ganz Seide) Mk. 16,80 p. Robe, 
ſowie Mk. 22,80, 28,—, 34, —, 42,—, 47,50 nadel⸗ 
fertig. Es iſt nicht nothwendig, vorher Muſter 
kommen zu laſſen; ich tauſche nach dem Feſt um, 
was nicht konvenirt. 8 

Muſter von ſchwarzen, farbigen und weiſſen 
Seidenſtoffen umgehend. Seidenfabrik⸗-Depot &. 
Henneberg (K. und K. Hoflief.), Zürich. 
Doppeltes Briefporto uach der Schweiz. 


Wie ein Kranker nach 30jähri⸗ 

gem ſehweren Leiden wiederum 

in den Bollbefi feiner Geſund⸗ 
heit gelangte! 


Faſt klingt 
leſen, daß ein Schwerkranker 11 30 jährigem 
andauernden Leiden, wobei ſämmtliche angewand⸗ 
ten Mittel erfolglos geblieben waren, plötzlich in 
der kurzen Zeit von wenigen Wochen ſeine Ge⸗ 
ſundheit wiedererlangte. Eine ſolche erſtaunliche 
Heilung wurde aber thatſächlich durch die San⸗ 
jana⸗Heilmethode bei Herrn Mühlenmeiſter Ru⸗ 
dolph Carius zu Bernau bei Berlin vollzogen 
und veröffentlichen wir zum Beweiſe nachſtehenden 


eigenen Originalbericht des Patienten, welchen 


derſelbe nach ſeiner Wiederherſtellung bei der Di⸗ 


rektion der Sanjana⸗Company zu Egham (Eng⸗ 
land) einreichte. Herr Carius ſchreibt: 

Wohllöbl. Direktion! Es ift mir ein Herzensbedürf⸗ 
niß. Ihnen für Ihre große Mühe und Wohlwollen, 
welches mir zu Theil geworden iſt, hiermit meinen 
innigſten Dank auszuſprechen. Nie hätte ich geglaubt, 
daß mein 30jähriges — ſchreibe dreißigjähriges — 
Leiden (Rheumatiſch chroniſcher Huſten mit Auswurf 
u. ſ. w.) in der kurzen Zeit von neun Wochen geheilt 
werden könnte. Die verſchiedenſten Mittel hatte ich in 
dieſen Jahren angewandt und habe nur du 
feuensreiche Kur eine Geſundheit erlangt, wie ich fie 
mir nicht entſinnen kann und hoffe guch dauernd dabei 
zu bleiben. — Indem ich Ihr Juſtitut allen Leidenden 
beſtens empfehle, zeichne ich mit beſonderer Hochachtung 

: Rudolph Carius. 
Bernau b. Berlin, den 8. April 1890. 


Die Sanjana⸗Heilmethode beweiſt ſich 
„averläſſigem Erfolge bei allen heil: 
Haren Nerven-, Lungen- u. Rückenmarks⸗ 
leiden. Man bezieht dieſes berühmte 
Heilverfahren jederzeit gänzlich koſtenfrei 
durch den Sekretär der Sanjana Company 
Herrn Hermann Dege zu Leipzig! 


Stettin, den 20. November 1891. 


Bekanntmachung, 
betreffend die Aushebung der ſchifffahrt⸗ 
trelbenden Militärpflichtigen. 

Die Aushebung der ſchifffahrttreibenden Militär⸗ 
pflichtigen der Stadt Stettin findet si 
am 2. Dezember d. J8., Vormittags 8 Uhr 
im Keetz'ſchen Lokal, Virkenallee Nr. 7, 


ſtatt. 8 a 

Zu derſelben haben ſich alle bis zum Schluſſe des 
Jahres 1871 geborenen und ſich hierſelbſt aufhaltenden 
See⸗ und Fluß ſchifffahrt treibenden Militärpflichtigen 

8 deutſchen Reiches, welche eine endgültige Ent: 
cheidung über ihr Militärverhältuiß ſeitens 
einer Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſion noch nicht erhalten 
haben, nämlich 3 

a) Seeleute von Beruf, d. h. Leute, welche min⸗ 
deſtens ein Jahr auf deutſchen Sec“, Küſten⸗ oder 
Haff⸗Fahrzeugen gefahren find; ER; 

b) Sees, Küſten⸗ und Haff⸗Fiſcher, welche die Fiſcherei 
Be ein Jahr gewerbsmäßig betrieben 
haben ; 

e) Schiffszimmerleute, welche zur See gefahren find; 

d) Maſchiniſteu, Maſchiniſten⸗Gehülfen und Heizer 
von See- und Flußdampfern; 

e) Seeleute, welche als ſolche auf deutſchen oder 
außerdeutſchen Fahrzeugen mindeſtens 12 Wochen 
gefahren ſind; 

1) See⸗, Küſten⸗ und Haff⸗Fiſcher, welche die 
Fiſcherei zwar weniger als ein Jahr, aber ge⸗ 
werbsmäßig betreiben; 

8) Mannſchaften, welche die Fluß⸗ und Stromſchiff⸗ 
fahrt betreiben, ſofern ſie mit Ausſtand bis 

3 Schluſſe des Jahres 1891 verſehen 


ud; 
be! Vermeidung der geſetzlichen Strafen zu geſtellen und 
ihre Militär⸗ und e l mitzubringen. 
Reklamationen dürfen im Schiffer⸗Ruſterungs⸗ 
Termine weder angebracht noch erörtert werden, 


es wie ein Wunder, wenn wir 


durch ihre 


do. Nr. 8a grün 
do. Nr. 9a Kais. 


zum Rohessen 


Zucker. Spione 


da deſelben jhou Ders Weuſterune⸗ ober Nisca 
geſchäft der militäriſchen Landbevölkerung zur Sprache 
gebracht werden müſſen. 


Königliche Polizei⸗Direktion. 


Freiherr v. Massen bach. 
Stettin, den 24. November 1891. 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung der Erd⸗, Zimmer⸗ und Schmiede⸗ 
arbeiten einſchließlich Lieferung aller erforderlichen 
Materialien für die Erneuerung des Holzbollwerks auf 
der 37 m langen Strecke von der Ladebrücke II bis zum 
neu hergeſtellten Bollwerk an der Parnitzſeite des Bau⸗ 
ns ſoll im Wege öffentlicher Ausſchreibung vergeben 

erden. 

Angebote ſind mit eutſprechender Aufſchrift verſehen 


und verſchloſſen bis Mittwoch, den 2. Dezember er., 4 


Vormittags 10 Uhr, im Stadtbauburean Zimmer 
Nr. 41 einzureichen, woſelbſt die Eröffnung in Gegen⸗ 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 
Allgemeine und beſondere Bedingungen liegen im 

We Nr. 41 zur Einſicht und Unterſchrift aus 
nnen auch daſelbſt neb 

Zahlung von 1 % in Empfang genommen werden. 


Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Stettin, den 24. November 1891. 


Bekanntmachung. 


Kronprinzenſtraße bis zum Kaiſer Wilhelmplatze und | & 
in der Arndtſtraße bis zu dem an der Kreuzung ar \ 


Friedrich Carlſtraße gelegenen Platze ſoll im Wege 
öffentlicher Ausſchreibung vergeben N : i 
Angebote find mit entiprechender Aufſchrift verſehen 


Vormittags 10d Uhr, im Stadtbureau, Zimmer 
Nr. 41, einzureichen, woſelbſt die Eröffnung in Gegen- 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Allgemeine und beſondere Bedingungen, ſowie die 
Zeichnungen liegen im Zimmer Nr. 41 zur Einſicht 
und Unterſchrift aus, daſelbſt können auch Angebots⸗ 
formulare gegen Zahlung von 50 Pf. in Empfang ge⸗ 
nommen werden. 


Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Kirchliche Anzeigen. 


In der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche. 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Dar: 

In der lutheriſchen Kirche (MNeuftadt): 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Schulz. 

n der Lukas⸗feirche: 
Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Homann. 


: Grabow. 

Mittwoch Abend 7½ Uhr Bibelſtunde 
im alten Betſaal: Herr Paſtor Mans. 
Unter⸗Bredow (neues Schulhaus). 
Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: 

Herr Prediger Dünn. 
Im Anſtaltsſagle zu Züllchow. 
Mittwoch Abend 7½ Uhr Büibelſtunde: 
Herr Paſtor Deicke. 


Orts-Krankenkasse II. 


— 


ord. General⸗Verſammlung 


ein. 
Tages⸗Orduung: 
Neuwahl des Vorſtandes. 
Wahl der Rechnungs⸗Abnahme⸗Commiſſion. 
Aenderung des § 1 des Statuts. 
Geſchäftliches. 


Der Vorſtand. 


Guſtav Grützmacher. 


EA 


Zahn⸗Atelier 


von 
Joh. Kröger, 
Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ꝛc. 


Krankheltsh. findet der f. Mittw. angek. 
öff. Vortr. Artillerieſt. 2 nicht ſtatt 


” 8 0 ibe 


und Atteste auch in 
.d. Blattes 
b. zu haben, 


Fiospect, Lohrplan 
der 
Ar 10 


liebliche Mund 
wohl, und ein freundlicher theilnehmender Schim⸗ 


d toſende Stürme an den ſo mühſam anfge⸗ 


1 Deuts 


Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer Beachtung. 2 0 
1 1 5 ' Haushaltungs-Choe. m. Van. in Kistchen von 6 Pfd. ein 210a0 
d Kistchen M. 5.50 & 1, Ko. M 1. 


Angebotsformulare gegen] 


Die Herſtellung von Entwäſſerungsarbeiten in der x 
und verſchloſſen bis Mittwoch, den 2. Dezember er., 


Hiermit laden wir die in der Gemeralverfammlung| Pi 
vom 25. September 1890 gewählten Kaſſen⸗Vertreter] 1% 
8 46 des Statuts) zu der am Sonnabend, den 28. 8 
d. Mts., Abends 8½½ Uhr im Reſtaurant Carl 0 
Daege, Breiteſtr. 24, ſtattfindenden 


um ihren Mund, als der helle ſilberne Mond⸗ 
ſchein durch das kleine Kammerfenſter fiel und 
ſich in dem goldigen Haargewirr verfing, das 
lo ſe und wie ein leichter Schleier von den Kiſſen 
herabrieſelte, und in das ſich der eine weiße Arm 
faſt vergraben hatte, der leicht und anmuthig 
um den Kopf lag, nur die zarte, kleine Hand 
freilaſſend, an deren Finger ein Ring blitzte, ein 
ſchmaler, glatter Reif, über den der Monden⸗ 
ſtrahl wie tändelnd dahinhuſchte. 

Wenige Stunden waren ſeit dieſer Nacht ver⸗ 
floſſen, in der Maria den ſo lang entbehrten 


Frieden wiedergefunden, und ſchon rütlelten auf's 


richteten Schranken „Ruhe und Pflicht —,“ 
Stürme, die mit ihrer Macht und Stärke 
alle bisherigen Vorſätze über den Haufen zu 
werfen ſchienen. Was ſie in dieſen Stunden 
empfand, die fie ſtill, wie feſtgezaubert am Lager 
des Fremden verbanchte, darüber konnte ſie ſich 
wohl kaum Rechenſchaft geben, ebenſowenig wie 
ſie dem faſt überlauten Pochen ihres Herzens 
Einhalt gebieten konnte. Daun und wann floh 
das Mädchen wohl anch in jähem Schreck aus 
dem Zimmer, lag zuſammenſchauernd auf ihrem 
Bett, und barg den Kopf in den Kiſſen, als 
ſich vor dem bellen Licht des Tages; ſie 


fürchte ſie - N f 
Hände in namenloſem Weh und Leid 


raug die 


Lippen um Gnade an und flüſterte in 


n 


Industrie ! 


hoc. Nr. 34. blau Pap. & ½ Ko. M. 2— 
do. Nr. 6a orange Pap. à ½ Ko. M. 1,60. 


Pap. & ½ Ko. M. 1,20. 
roth Pap. 

A ½ Ko. M. 1,— 
in kleinen Tafeln und 


i acketen & 50, 75, 100 und 125 Pfg. 
tettin, Breitestr. 28, sowie in allen durch unsere Plakate 
r ⁰·ðwd S RETTET 


ker 


ae 


Stettin 


5 Können mit größter Leichtigkeit bei faſt 
in Anſpruch genommen werden. 
Mechanismus eiue faſt unbegrenzte. 


Größe H für Familien⸗ 
bedarf, beſonders geeignet für 
nervöſe u. ſchwächliche Damen. * 

Größe II für Confec⸗ 
tions-u. Corſettes⸗Näherei 

Größe 111 für ſehwere 
u. leichte Schneide rarbeit. 

Dieſelben ſind bis jetzt von 
keiner andern Maſchine 


Stargard i. P. 
Holzmarktſtr 3. 


empfehle ich zu ihren U 
einen aus einer Maſſe übernommenen, 


früher 3 bis & Mark, 


Filiale Zi 


S 


Bit 


3 


te leſen Sie 


Sossο,l̃eseeeeeeοοοοοοοο‚οασ h ο τοοοοοο 
Viele Leute wiſſen noch immer nicht, daß ſie in dem neuen 3 
z z Zentral-Bazar am Berliner Thor 2 


die allerbeſten Waaren zu ſehr billigen Preiſen kaufen können, da? 


dieſes neue Geſchäft alles aufbietet, 


Voas, VBarretts, (Pelzmützen f. 


Gott auf den Knieen mit zitternden, mit Freuden dahin gegeben, um das Seine 


n eee 


Krümel-Chol m. Van. A ½ Ko. M. 1,60 1,20 1,00 
Puder-Chocolade ohne Van. (auch Cacao mit 
Zucker gena 


intlichen Apotheken, Konditoreien. 
T ——— —-V—ͤ EETERLETTEENTR 


5 Roßmarktſtr. 18 C. L. Geletneky, 
E 5 empfiehlt — 
Nähmaſchinen aller Syſteme. 


Speeialität: 


Geletneky’s Nundſchiffchen⸗Nähmaſchinen. 

D. R.-P. 43097. : 
eräuſchloſem Gange bis zu 2000 Stichen in der Minmte 
Die Haltbarkeit derſelben ift durch den ſinnreichen, dabei einfachen 


erreicht, 
Leiſtungsfähigkeit und leichten faſt 
geräuſchloſen Gang betrifft und wurde 
denſelben die goldene Medaille in Köln 
1890 zuerkannt. 


Eigene Reparaturwerkſtatt im 
| C. L. Geletneky. 


Wobhlthätigkeits Vereinen 


Weihnachts⸗Beſcheerungen zu weit unter Einkauf zurückgeſetzten Preiſen 
aus wirklich reellen Stoffen ſauber gefertigten Poſten 


Kinder⸗Anzüge, 


Herren⸗ 
früher 14 bis 20 Mark, jetzt 9 bis 12 Mark. 
Knaben Winter ⸗Ueberzieher 
für das Alter von 3 bis 12 Zahren, 
früher 4 bis 12 Mark, N 
Herren⸗Winter⸗Ueberzieher 
10,50 bis 21 Mark. 


C. L. Geletineky. 


illchow i. 


dieſe Annonce genau! 


furchtbarer Erkenntniß: 
nicht in Verſuchung!“ 


Und bei alledem konnte fie jenes tiefe, ftahl⸗ 
blaue Augenpaar nicht aus der Seele bannen, 
das in wilder Fiebergluth ſich groß und glänzend 
geöffnet, das wie verzückt an ihrem Antlitz ge⸗ 
bangen — o jene geſtrige Nacht — wäre ſie 
doch lieber geſtorben, ehe ſie, geſeſſen, anf dem 
dieſelbe erlebt hätte. Hier auf den Stuhl hatte fie 
geſeſſen, auf den Tiſche brannte ein Licht mit fla⸗ 
ckerndem Schein, da hatt plötzlich der Kranke, aus 
ſeiner bisherigen, trügeriſchen Ruhe aufſchreckend, 
ſich emporgerichtet, die weißen Hände hatten den Vor⸗ 
hang zurückgechleudert, groß und voll richteten ſich 
flammende Augen aus einem in Fiebergluth bren⸗ 
nenden Antlitz auf ſie; und dann hatten plötzlich 
die heißeu, feuchten Hände die Ihren erhaſcht, ſie 
hatten ſich gleich eiſernen Riugen um ihren Arm 
gelegt, und eine Stimme ſprach in zitternden, 
weichen Tönen — „Zieh mich nicht hinab in 
den Strudel, laß mich leben, leben — es iſt ſo 
ſchön auf der Welt!“ und dann ſtieß er ſie 
plötzlich von ſich, und die Hände griffen in die 
Luft mit verzweifeltem Ringen — „die Wellen, 
ſie faſſen nach mir, ſie greifen mich — ha, ihr 
finfteren Dämonen, fort, fort! D meine 
Mutter, meine Mutter!“ Dann war er zurück 
geſunken und lag ſtill, erſchreckend ſtill, — ſein 
Athem ſchien zu erſtarren — ſie ſchauderte und 
beugte ſich weit vor, ſie neigte ſich tiefer und 
tiefer über ihn — wie bleich er ausſah — wie 
ſo todesbleich — — wenn er jetzt ſtürbe — 2 
Barmberziger Gott, — nur das acht, => 
und dann kam es wie ein Rauſch über fie, und 
ſinnlos vor Augſt und Schrecken preßte fie ihre 
heißen zuckeuden Lippen auf ſeinen farbeloſen, 
kalten Mund, auf ſeine geſchloſſenen Augen und 
auf die weiße Stirn — — —, wenn ſie ihm 
doch Leben einhauchen könnte, friſches, pulſiven des 
Leben! In dieſem Augenblick kam ihr das eigene 
io eutſetzlich leer und nutzlos vor, fie hätte es 
zu 


retteu — — und wieder küßte fie ihn, 


und 


Zucker. 


unt) a ½ Ko. 120 Pf. 


Züllchow 1. P. 
Chauſſeeſtr. 52. 


Singer⸗Nähmaſchinen. 
Wheeler⸗Wilſon⸗Näh⸗ 
maſchinen. 
Ringſehiffehen⸗Näh⸗ 
maſchinen. 
White ⸗Nähmaſchinen. 
Vibrating ⸗Shuttle⸗ 
Nähmaſchinen. 
Elaſtic⸗Nähmaſchinen. 
Säulen⸗Nähmaſchinen. 
Sack⸗Nähmaſchinen. 
Sattler⸗Nähmaſchinen. 
Sohlen⸗Nähmaſchinen. 


Haufe. 


Stralſund 
Kleinſchmiedg. 6. 


was 


jetzt 1. 70 bis 3 Mark. 


Jacketts, 


jetzt 2.50 bis 5 Mark. 


P., Chauſſeeſtr. 52. 8 


TR 


um recht großen Abſatz und vieles 


Kunden zu erlangen z. B. @ Größte Auswahl in gutem, bequemem, 2 
derbem Winter⸗Schuhzeug für Damen und Kinder. @ Warme Tuchſchuhe, Pelz 2 
Filz- u. Steppſchuhe u. Pantoffeln, Gummiſchuhe für Herren, Damen u. Kinder, — 
Filzhüte für Herren, weich u. ſteif, Mützen ꝛc. auch für Kinder, Muffen, 


Herren). Wollene Geſundheitshemden, z 


Hoſen, Strümpfe, Regenſchirme, Stöcke, Handſchuhe, Hoſenträger e. Gummi⸗ u. 
Leinen-Wäſche, Schlipſe (entzückend ſchön), Manſchettenknöpfe, Schlips nadeln, 


Broſches u. Damen⸗Artikel. 


Um gütigen Zuſpruch bittend, wird für allerbeſtes 
Bedienung geſorgt werden, da nur mit ſehr kleinem Nutzen verkauft wird. 

Zentral-Bazar am Berliner Thor. 
(Inhaber Hans Wolff aus Berlin.) 


. Franenſtraße 
Riofterhofeder 


und Lippen. 


eine Juſpectorſtellung. Ge 
Zimpel bei Breslau es = 


„Herr, Herr, führe mich a kehrte ſchwacher Odem wieder, lange 
z 3 


m — gleichmäßig — und dann ſchlief er ein, 
feſt und erſchöpft und ſchlummerte noch fort 
ununterbrochen. 


Und ſie hatte vor ſeinem Lager gekniet, die 
Hände gefaltet in unendlich dankbaren Gefühlen, 
und doch kam kein Wort über die zuckenden 
Lippen, und nur heftiges halberſticktes Schluchzen 
rang ſich aus ihrer Bruſt. So hatte ſie gelegen, 
ſie wuß te ſelbſt nicht, wie lange und dann hatte 
plötzlich die Ahne neben ihr geſtanden, ſie ſauft 
emporgezogen und in ihre Kammer geführt; 
willenlos ließ ſie ſich entkleiden und zu Bett 
bringen, ihr war der Kopf wie benommen, fie 
konnte nicht denken, nicht fühlen, ſie ſah nur 
immer einen leuchtenden, funkelnden Stern vor 
ihrem geiſtigen Blick; dieſer allein ſchien die 
düſtere Nacht zu erhellen, er folgte ihr bis in 
den ſchweren, traumloſeu Schlaf, in den fie endlich 
nach ſoviel Abſpannung und Aufregung verfiel. — 

In ganz gedankenloſes Träumen verſunken, 
lag Maria am Nachmittag des zweiten Tages 
wie bisher ihrer raukenpflege ob; fie hatte die 
Hände um die Kniee geſchlungen und ihr Ant⸗ 
litz dem Fenſter zugewendet, vor dem die Nebel 
auf- und abtanzten; als einziges Geräuſch Haus 
gen die regelmäßigen Athemzüge des Schläfers, 
untermiſcht mit den dröhnenden Pendelſchwin⸗ 
gungen der alten Uhr in die tiefe Stille hinein. 
Das Mädchen ſaß unbeweglich, ſie merkte nicht, 
wie der Fremde einen leichten Seufzer ausſtieß, 
und dann die Augen öffnete, voll und groß, die 
ſich mit ſeltſamer Ueberraſchung und wunder⸗ 
barem Leuchten auf das liebliche, weiche Antlitz 
vor ihm richteten, wie er den Odem anbielt, 
nur um noch länger den ſtillen Beobachter 
ſpielen zu können, und wie genau er jetzt jede 
Yinte, jeden Zug ihres Geſichts ſtudirte. Aber 
unter der Einwirkung dieſer Blicke wandte ſie 
ſich plötzlich wie unbewußt ihm zu, und nun 
ſchoß eine helle Flamme jäh über Antlitz und 


Hals, und ein leiſer Schrei entrang ſich ihren 


(Fortſetzung folgt) 


e Vvoflendetes 
e Fabrikationgverfahren 


Kolonialwaaren-, Delikntess-, Drogen u. Spezial-Geschäften, 


— 
Stettiner Handwerker-Hessource. 
* Mittwoch, Abends pünktlich 9 Uhr bei 


Konzert Probe. 


Alle Sänger. 


Leihhaus-Auktion. 


Dienſtag, den 8. Dezember, Vorm. 10 Uhr, im 
Pfandlokale der Gerichtsvollzieher durch Herrn 
Lehmann Auktion über verfallene Pfandſachen. 
Der Ueberſchuß iſt vom 12. bis 22. Dezember in unſerm 


Geſchäft, nach dieſer Zeit in der Armenkaſſe gegen Ab: 


gabe des Pfandſcheins zu erheben. Die Pfänder ſelbſt 
können bis zum Auktionstage verzinſt oder eingelöſt 


werden. ir 2 
Gehrüder Solms, 
gr. Wollweberſtraße 40. 


RM. Hoppe. 
Tiſchlermeiſter und Leichenkommiſſar, 
Kloſterhof 21. 

Komtoir und Sargmagazin Hof parterre, 


Eichene und fichtene Plauken⸗ 


ſärge, Metallſärge, 
ganz gekehlte, halb gekehlte und Kinderſärge mit innerer 
und äußerer Dekoration ſofort lieferbar. Aufträge 
völlſtändiger Begräbniſſe werden entgegengenommen 
und in konlanter Weiſe ausgeführt. 


Erfurter 8 


reiner Malz-Kaffee 


iſt der beſte und billigſte Erſatz für Bohnen⸗Kaffee. 
Zu haben in den meiſten einſchläg. Geſchäften. Man 
verlange ausdrücklich Erfurter Malz-Kaffee 
Vertreter: C. Mohrmann, Pölitzerſtr. 25. 


Prämtirt. 
anna 


ANZF7ZNEMSFZENEIN 


Wäſcherollen 


in beſter Ausführung unter Garantie. 


J. Gollnov, Stettin. 


(Oberbett, Unterbett, zwei Kiſſen) 
mit gereinigten neuen Federn, bei 


[Gustav Lustig, Berlin, Prinzenſtraße 43 p. 


Preiskourante gratis und franko. 
e Viele Auerkennungsſchreibenn 


Echt Kulmb, Mönchshof, dunkel, 20 Fl, 
echt Kulmb, Mönchebräu, Mitteif,, 20 
echt Kulmb. Maingold, goldhell, 20 
echt Münchn. Leistbräu, Sedlmayr, 20 
echt Nürnberger Exportbier, 20 
echt Pilsner, Bürg, Bräuh,, Pilsen, 15 
fd. böhm. Bräu, Rostock, Pilsner, 25 
ff. Bergschl.-Pilsner, Greifenbräu, 26 
dunkles Exportbier, Moabit, 
"a Klosterbräu Moabit, 25 
Berliner Löwenbräu, Moabit, 25 
Stettiner Tafelbier, Bergschioss, 36 
4 Münchner Gebräu, Bergschloss, 30 
4 Kronenbräu-Elysiu 30 
Rostock. Lagerb., Mahn & Ohlerich, 30 
Doppel-Malzbier, € 
A echt Grätzerbier, ganz altes, 
echt Berliner Weissbier, 
echt engl. Porter und Ale, 
frei Haus. Flaschen ohne Pfand. 
In Gebinden zu Festlichkeiten billigst. 


Oscar Brandt, 


ertzerstrasse ©. — Telephon No. 598 


Gummi⸗Artikel 


8 
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30 
30 
36 
10 


aller Art, hochfeine Specialitäten. Preisliſten gratis 


und franko. A. II. Theising in Dresden. 


Manufaktariſt, , 


ch 


Grosse Betten 12 M. 


[7 


Dienſipflicht genügt, ſucht, geſtützt auf gute Zen = 


1 als Veziäufer oder Lagcriſt. Gefl. 

unter G. U. 117 poſtlagernd Elbing erbeten. 
Ei: wiſſenſchaftl. u prakt. gebild. Landwir 

31 Jahr, unverheirathe und gut e 

. an 


a 


Offerten 


> 


en, uchſt 
So 
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Teitien-Naeigen aus anderen Zeitungen. 
burten: Eine e e Herrn Th. Rehfeldt 
beg 


zar Ausschneiden! mi Grundſtücksverkauf. Ein unmittelbar b. Belgard 


Gegen Einſendung v. 1 Mk. 50 Pf. in Briefm. oder bel h., 170 Morg. Inhalt, m. vollſt. Wirth⸗ 
Während der Haupt u. Schtußzjichung bis 5. Decbr. N. c. der Poſtanw. verſende ich folgende 23 Gegenſtände franko. 1 . — Wieſen, Wald 


erlebt: ner Amerik. Schnell⸗Potogra 1 8 Sau hi ee 
2 Ko önigl. P reuss. Lotter ie — 1. 6. . Tuch Maſes. 1000 webe ehe Carl Wulle“, Sand ARE 
Ge wie ſeit 21 Jahren, Autheillooſe: Wine und tolle Streiche, 1 Spiel Zauber⸗ und 


Wahrſagefarten (Alter and Nur noch MR Zelt 


Reichthum zu errathen!. i ben 
Geheimniß von rin * N bei hal eit 
bei Tag und Nacht. 1 neues Net reifen 


ee] Herr % M. 42, ½ M. 22, ½6 M. 11. ½ M. 35,50, Ya M. 2, 78, 
3 Frau en winemünde] desgl. gebe ich noch Originallooſe zum Eigenthum ab: Y, 180 M., 
olitzty Swinemünde]. Frau Henriette Ku 88S M., 1, nn M. 


; 12 g [Neuguthl. Frau Amalie Zaſtrow [Stargard]. Ta dhenliederbng mit Noten ET en 
Frau Bertha Jafite tritt), | Rob. Th. Schröder, Stettin u. Lübeck. 7 0 e1 Sr. dee Falke 8 
Lieder⸗ u. Coupletbuch mit 
ſbin wahrer Schatz | REN — 
irt: Brüssel 1876, Stuttgart 188 1. Porto Alegre 1881. Zauberkabinct, neues Wißz⸗ enagerie 
SETZE 2 datt 1 Kunſt reich zu 
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrautte N. Burk’ 8 China -Weine. heivathen, Alls, mil 0 teen zur Schau’ geitellt. 


Entree: I. Platz, 
babe e ie Ges [ap o. u ge 2, Map 0 n ee 
son? l j 15 ) ME. Gee und Finder unter 10 Jahren auf allen Plätzen 
— Alles zusammen nur 1.50 die Hälfte. Hauptvorſtellungen; Nachm 4, 6 und 


1 Al das berühmte Werk 


Ir Retau sselbsthewahrung 


im Chem. Laborator. der Kgl. württ. Oentralstelle für Gewerbe und Handel in Stuttgart. 
4 777. 4 yon vielen Aerzten empfohlen. — In Flaschen & ca. 100, 260 und 700 Gramm. F 
Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit uin Kurgebrauch. 


- Burk’s China- Malvasıer, ohne Eisen, J Mit edlen Weinen bereiteto Appetit errsgende, all 1 Berliner Verlagshandlun 90 5 1 f 
50e ats ——— Kinderngern gonommen. | krärtinonde, ervonstärkende und Blrt eee, abu dieinhole zrlinger, Berlin [43], Mdeinſtr. 23. 1 8 Uhr. Zu zahlreichen 1 3 
fr —. Ben 1 v obem, 0 * 
80. Aufl 9 Mit 27 Abbild. Preis 3. Au Flaschen 3 er Gehalt an den W Dtandins ile der Chinas Tel ⸗Adr.: 2 Berlin. 5 Preisl. 10 Pf . ——. . ̃——— = 
e es Jeder, der an den n ehe ri Burk's kisen- China- Neis, wohlschmeokend undleicht rinde (Ohinin ete.) mit und ohne Zugabe von Fisen. 2 
10 anfende werbänfens Demfelben Ic C rde China-Malvasier, Burk's Eison-China»Weln u. d beachte die Schutz- E 2 CH 2 4 7 2 2 
ederherſtellung. au beziehen durch das . Man verlange ne e * ee Yanchreibung * 8. w. und beachte chutz E 0 K b 
ee er ircus A. Krembser. 


olle durch jede Buchhandlung. 

I In Stettin ee ans Priebe, 
1 vorn. Späthen'ſche Bnchhandl., Breite: 
ſtraße Nr. 41. 


Mittwoch, den 25. N 50 mbe er, Abends 8 nhr: 


Außerordentliche Vorſtellung. 


Auftreten ſämmtlicher Künſtler, ſowie Vorführen und 
Reiten der beſtdreſſirten Schul- und Freiheitspferde 
Stürmiſcher Beifall! Großer Erfolg! 


Zum 18. Male. 
Pariſer Leben und Treiben im 
Seebad Oſtende. 


Große hydrau t iſche Waſſerpantomime. 


Die Wunder- Fontaine 
* 3 die Tag 2 


— legt rpm WI 


Kartoffeln. = 


Für den Verkauf von Speiſekartoffeln zu höchſtmöglichen Ma rktpreiſen in Rotterdam und Amſterdam 


empfehlen ſich 
J. A. Stokdyk u. Co. 
Kartoffeln und Früchte en gros. 
Notterdam. 
Bar Prima Banquiers Referenzen. u 


USISIDJADM 101 
Saueudimn — een TORE Ngo ir 


oe 

Sprachführer 
für die Reise und zum Selbstunterricht: 
‚Ploetz, Prof., K., Voyage a Paris. 

12. Aufl., brosch. 1 M., geb. 1 M. 40 Pf. 
Pietz, R. A., M. A,, the traveller's 

companion. 4. Aufl., brosch. 1 M. 20 Pf., 
5 geb. 1 M. 60 Pf. 
rute Dr, Viagglo a Roma, 

3. Aufl., brosch. 1 M. 30 Pt., geb. 1 M. 70 Pf. 
mer, T., Viaje por Espana. 
2 Aufl., brosch., 1 M. 30 Pl., geb. 1 M. 70 Pf. 
4 Schwarz, A., Da vol. (Durch die Welt, 
I volapük.) brosch. 1 M., geb. 1 M. 40 Pf. 
Diese Fewährten und sehr praktischen Sprach- 
rer sind durch alle Buchhandlungen zu be- 
t# beziehen. 
U BERLIN, Jun 1891. 
W., Schöneberger Ufer 13. 


Verlag von F. A. Herbig. 


Man falle nicht 


nein durch audere Aupreiſungen, ſondern überzeuge 
ch, daß mein geſundes, garant. giftfreies 


Christbaum-Confeot 


vjuy dnessgag 9: 


2 
2 


Sun ud. 


Komtoir: Moltkeſtr. 9, 5 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, | — 


+ 8 9 5 er 2 2 * 
* Nenn Giadtıheater. 
Se Schmiedeeiſerne a 


Träger 
in allen 259 1 
und Längen, 


Eiſenbahnſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 

eiſerue Fruſter 


— 


Garantirt reiner Kornbranntwein. 


Hierdurch erlaube ich mir mitzutheilen, daß ih die General⸗Niederlage 
der hier durch ihren fogenannten „Richteuberger Korn“ ſeit 50 Jahren rühmlichſt bekannten 
Getreidebrennerei des Herrn Carl Sass in Stralsund für deren feine 
Spezialitäten übernommen habe. Ich offerire: 


Wallensteimer (gaz alter gepflegter Korn) 
Liter 1,60 ohne Glas, 


Tafel- Aquavit (hochrektifiziet fuſelfrei) 
Liter 1,25 ohne Glas. 


„Wiederverkäufern Rabatt.“ 
Ich bitte alle Liebhaber und Kenner höflichſt, ſich durch einen Verſuch zu überzeugen, 
daß dieſe hochfeinen gepflegten Brannteweine an Wohlgeſehmack und Billig⸗ 
keit alle beſſeren Nordhäuſer, Gilka und die meiſten Cognac⸗ 


Anfang 7¼ Uh 
9 1 y 9 7 * 
Anfang: 7 Wa den 28. November 1891: 

Erſtes e des Frl. (Harn Ippen. 


Der Troubadour. 


Große Oper in 3 Akten von Verdi. 
Donnerſtag zu kleinen Preiſen: 


Der Wofenichwieh von Worms. 


und ſonſtige Eiſen⸗Artikelbei RB I Th t 

— billigster! Berechnung 2 EVlle ea er. 

Noſlenanſchläge, Zeichnungen u. anger werden Direkten: Bend Sehlrnser. 

u meinem Conitoir a Re‘ — er Mittwoch, den 25. November rt 
SE 5 Volksthümliche Opretten⸗Vorſtellung bei kleinen Preiſen 

50 Pf. 


(Parquet 


Wer irgend ein Instrument! 


anderen Fabrikat. in jed. Weiſe borzusiehen ift, forten weit übertreffen. e en ann men | 
Man gehe nicht irn „f, hen] 04. Musikwerk | — — 
A 98 > Stückzahl! F. VV. Asendor 1 9 | Hotenscheiben 2 oder „seibstspielend er a Ze Jil 3 Akten von Salben 

Ich -verfende reell 1 Kine mit ca. 400 oder 200 große Wollweberſtraßße 40. - 225 — 2 kaufen wünscht, lasse sieh 2 % Uhr Concert im, Sagl, 


Stck, u reizende Neuheiten (rein. Zucker), meicen 
13 gemiſcht, für zur 2 Mk. 80 Pf. nter 


ö 
Nachnahme oder vorherige Einſendung. | 


A. Poppe, — — Poſtamt AD. 
' f 121 


Die beliebte Russische Mischung 


Dounerſtag: 
Volksthümliche Operelten⸗Vorſtellung bei kleinen Preiſen. 
(Parquet 50 Pfennig.) 


Der Vogelhändler. 


illustr'rten 


Pracht Catalog, 


gratis und franco se nden. 


Prinzip: Beste Waare, bill. g 
Preise, Neuhe.ten: Piano- 


S 8 phon, Zola, Ariston, 1 n0D, Mig- 7 r Mlia- Theater 
5 Möbel, Spiegel und ® olften waaren 3 e Acgordeons, Violinen, 0 5 110 Mittwoch Zum 3. Male Neu: 
ter Auswa usnahmsweiſe gen Preiſen 7 Zith a a 
Rein 1 8 Auch Theilzahlung geſtattet. ER 8 I 80 rend Mar und Moritz (Die beiden Buben) 
0 8 0 
8 NE ax 13 ore Ba ar d 1 3 8 II. Be BE € E 9 Ein Herz und einen Rock. 
0 Beutlersirnsse 1818, I., II. u. III. 8 Import, Fabrik- und Scretiche Benedengeit nuit Sach aden u. Geſaug in 1 Alt. 


3 ehe 


Dazu das unverwüſtliche Schauer, Trauer und 
Scesesessssassesssessss sees e e 
In Rothweine. Webers Poſtſchule, Stettin. eee: Ol Kotte! Lotte! Lotte! 


0 ſchreibergeſelle 
Als Spezialität u. mit jed. Garautie od. Rückn. offerive | Inſtitut erſten Ranges; größte Poſtfachſchule oder Der olle Adbokatenſ 
„ anerfannt |ordat-Dentichlande. Sresenmeiunge Da Windmühlen⸗Verkauf. Nur noch Zmalige Aufführung deſſelben. 


Ko penhagen. | 
| Abendam „Hotel Phönix“ 


T 


5 ſehr preisw., ärzil. empfohl. Sorten L. od. Fl. Proſp. frei. Director Weber, Poſtſecr. a⸗D. Deutſcheſtr. 12 K. maſſtven iiachente Heiterkeit Veiſpielloſer Erfolg! 

e rſten Ranges, neu möblirt, verbunden mit 60, 65, 70, 75, 80, 85, 90, 100—400 Pfg. — ͤ aw — D— 1 In ‚dur 17 5 0 0 55 11 75 dabei, soll bi lig Sui e Auftreten des jehigen brillanten 
Café und gieſtaurant erſten Ranges. Höhn II, Heppenheim B. Mutter frei. Ein gutes Vuhgeſchäſt, erkauft werben Gute Kundſchaft, Lohnmüllerei. Preis Specialitäten⸗Perſouals. 

5 E ES ee inziges gutes am Platze, iſt zu berkaufen. Offerten] 16,500 Mk. Anzahlung 3000 Mk. Anfragen unter 4 Donnerſtag nach der Vorſtellung: 

\ Bereit: SE ee >, Au 1 Bea 6 E 1 8 11 an die Erb. d. A. Kirchplatz 3. 50 an die Expedition dieſer Zeitung. ser Extra-Kränzehen. Tai 

2 ar "rg . . 1 5 1 2 


